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Rektor Gerhard Borack verabschiedet
Er war 25 Jahren Rektor in Rechtmehring - Maitenbeth

Eine Verabschiedung im kleinen 
Kreis mit musikalischer Umrah-
mung wurde dem Rektor Gerhard 
Borack zuteil. Sein Wunsch war, 
sich leise und ohne große Fest-
lichkeit in den wohlverdienten 
Ruhestand zu begeben. Dieser 
Wunsch wurde nur teilweise er-
füllt. So ganz sang- und klanglos 
sollte der Abschied nicht sein. Aus 
diesem Grund wurde eine kleine 
Abschiedsfeierlichkeit geplant. 
Der aus dem Dorfner Umkreis 
stammende  Gerhard Borack kam 
nach Stationen in Ampfing als 
Lehrer und in Obertaufkirchen 
als Lehrer und Schulleiter in 
die Grund- und Teilhauptschule 
Rechtmehring - Maitenbeth. 
Seit September 1991, somit über  
25 Jahre, war Gerhard Borack 

Rektor und zugleich auch Klas-
senlehrer. 
In Zusammenarbeit mit dem 
bereits verstorbenen Altbürger-
meister und Ehrenbürger Michael 
Ganslmeier und dem damaligen 
Gemeinderat konnte das neue 
Schulgebäude verwirklicht wer-
den. Im Jahr 2003/2004 wurde 
eine Schulturnhalle als Querbau 
errichtet. 
Eine einschneidende Änderung 
erfolgte durch die Aufl ösung der 
Teilhauptschulen. Bestehen blie-
ben an den beiden Schulstandor-
ten Rechtmehring und Maitenbeth 
die Grundschulen bis zur 4. Klas-
se. 

Lieder und Gedichte
zum Abschied

Borack war die Musik immer sehr 
wichtig. Die Schüler hatten dazu 
unter Begleitung der Lehrkräfte 
verschiedene Lieder einstudiert. 
Mit Gedichten und Geschenken 
wurde der ausscheidende Rektor 

von vielen der Anwesenden be-
dacht. 
Die Elternbeiratsvorsitzende 
Maria Krieger überreichte einen 
Ballon mit Gutschein als Ver-
sinnbildlichung des leisen Ent-
schwindens. Das Personal der 
Mittagsbetreuung überreichte 
einen Lebensbaum und bedankte 
sich für die gute Zusammenarbeit. 
Die Pfarrei und Pfarrer Marek 
Kalinka bedankten sich für die 
vielen Gottesdienste und Kinder-
christmetten, die von der Schule 

Rektor Borak hat ein Herz für die Musik.   Fotos: Markus Bauer

Die Schüler, Lehrer, Elternbeirat und die Gemeindevertreter 
nehmen Abschied von Rektor Gerhard Borack.

gestaltet wurden. Zu einem Ge-
schenkkorb gab es noch einen lan-
ge Jahre als Fußstütze dienenden 
Stuhl mit dem Aufdruck: „Danke 
für unzählige Gottesdienste.“
Für den Schulverband sprach Bür-
germeister Linner über die Ähn-
lichkeit der Ämter. Von Hausmeis-
tertätigkeiten, Kummerkasten, bis 
zur Vermittlerposition zwischen 
Schülern, Eltern und Lehrern sind 
die Aufgabenbereiche sehr  viel-
fältig. Der überreichte Gutschein 
vom Gasthaus Schex soll dazu 
dienen, ein paar gesellige Stunden 
zu verbringen. Mit einem Zitat 
von Edouard Herriot beschloss  
Bürgermeister Linner die Rede: 
„Bildung ist, was übrig bleibt, 
wenn man alles andere vergessen 
hat.“
Der so geehrte Gerhard Borack 
bedankte sich bei allen Anwe-
senden. Die Teilnahme der lang-
jährigen Freunde, ehemaligen 
Kollegen, aktuellen Kollegen, 
Bürgermeister Linner, der lang-
jährige Konrektor Georg Kreuz-
berger, die Reinigungskräfte, sei-
ne Frau und seine Kinder mit den 
Enkelkindern erfreute ihn beson-
ders. Gesondert bedankte  er sich 
ganz herzlich bei seiner Schulse-
kretärin für die langen Jahre der 
guten Zusammenarbeit.

Rechtmehring / Maitenbeth (mb) - Nach 25 Jahren Dienst-
zeit als Rektor der Grundschule Rechtmehring / Maitenbeth 
wurde Rektor Gerhard Borack in den Ruhestand verab-
schiedet. Mit Gedichten, Liedern und Geschenken ehrten 
die Lehrer, Eltern und Schüler den langjährigen Leiter der 
Schule in einem festlichen Rahmen.
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Fastenzeit - die Zeit zur inneren 
Einkehr, zum sich selber verste-
hen, zur Erkenntnisgewinnung. 
Die Zeit, in der man die Chance 
hat über sich und sein Handeln 
nachzudenken. Was dabei hilft 
ist die Ruhe, welche allgemein zu 
diesem Zeitpunkt - sprich nach 
Fasching - schlagartig einkehrt.
Von Aschermittwoch bis Grün-
donnerstag zur Messe vom letzten 
Abendmahl. Danach beginnt das 
Osterfasten. Eine wichtige Zeit 
für Christen. Es sollte keine Rolle 
spielen ob diese Art von Einkehr 
in einem religiösen Konsens steht 
oder nicht. 

Ich kenne Menschen die diese Zeit 
nutzen um auf bestimmte Lebens-
mittel oder Alkohol zu verzichten. 
Ist die Fastenzeit dann um, gehen 
sie den alten Gewohnheiten wie-
der nach. 

Ob ihnen diese 40 Tage helfen? 
Ich denke schon. Zumindest ge-
winnen sie für sich die Erkenntnis 
das sie die innere Stärke haben 
so etwas zu machen. Es gibt im 
Übrigen in vielen Religionen 
eine Fastenzeit. Sie dienen dort 

erstaunlicherweise fast dem glei-
chen Zweck. Einer Art von Aske-
se, einer Selbstschulung in reli-
giöser Motivation. Ein durchaus 
nobler Vorgang. 

Man versucht dabei etwas zur 
erreichen, nämlich nicht nur Tu-
gend, sondern auch bestimmte 
Fähigkeiten, wie zum Beispiel die 
Festigung des eigenen Charakters 
auf eine sehr friedvolle Art und 
Weise. Es mutet manchmal schon 
etwas seltsam an, wie gleich sich 
so grundsätzliche Bedürfnisse 
durch viele Religionen darstellen. 
Einerseits versucht oft jede für 
sich eine Einzigartigkeit darzu-
stellen, andererseits haben sie so 
viele Gemeinsamkeiten. 

Und das fi nde ich nicht nur nach-
denkenswert, sondern auch be-
merkenswert.

Euer Nasenbär   
(rw)

Zum ersten mal im Bürgersaal: Der Theaterball war auch diese Mal ein voller Erfolg.        Bilder/Collage: Anton Mayer/gg
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Albaching/Berlin - (cr) Am Don-
nerstag, 2. März fand im Berliner 
Horst-Dohm-Eisstadion die Deut-
sche Meisterschaft im Eisspeed-
way statt. Mit am Start war auch 
der für die Eisspeedwayunion Ber-
lin e.V. startende Max Niedermai-
er aus Albaching. Nachdem Max 
bereits viermal Vizemeister war, 
hat es dieses Jahr nun endlich mit 
dem Titel geklappt. „Auch wenn 
Günther Bauer vorzeitig aus dem 
Rennen ausgestiegen ist, Titel ist 

Titel“, meinte der überglückliche 
Max Niedermaier nach seinem 
bisher größten Triumph seiner 
Karriere und spielte damit darauf 
an, dass sich der Rekordmeister 
der letzten Jahre nach einer ge-
gen ihn von der Jury in Heat fünf 
verhängten Lauf-Disqualifikation 
abmeldete. Vor rund 1200 Zu-
schauern, darunter auch einige 
Freunde aus der Heimat, konnte 
Max alle seine fünf Rennen als 
Sieger beenden und sicherte sich 
so mit der Höchstpunktzahl von 
15 Punkten den Deutschen Meis-
tertitel 2017. Das Nb-Team gratu-
liert ihm zu diesem großen Erfolg 
recht herzlich. Doch viel Zeit zum 
Feiern bleibt Max nicht, denn am 
anschließenden Wochenende fan-
den ebenfalls in Berlin die Läufe 
sieben und acht zur zur Weltmeis-
terschaft statt. 

Bei den WM-Läufen 7 und 8 am 
4. und 5. März mit insgesamt 11 
Pkt. lief es weniger erfolgreich. 
Mag auch an der Übermacht aus 
Russland und Schweden gelegen 
haben. In der Gesamtwertung zur 
WM liegt er zur Zeit auf Platz 10.

Eisspeedway-Meister 2017
Mit MAXimaler Punktzahl zum Meistertitel

Der neue Deutsche Meister Max Niedermaier läßt sich auf sei-
ner Ehrenrunde feiern.

Max hat es geschafft.

Roland Hefter kommt wieder 
am 9. März in das Wirtshaus Kal-
teneck. Mit Geschichten und Lie-
dern aus dem Leben begeistert er 
das Publikum. 

Das Theater in Paffing „War-
mes Herz und kalte Güsse” wird 
Samstag, 11., 18. und 25. März 
jeweils um 20 Uhr sowie Sonn-
tag 12. und 19. März jeweils um 
19 Uhr und Sonntag 26. März um 
17 Uhr aufgeführt. Eine heitere 
„Kurkomödie” in drei Akten von 
Ulla Kling.

Griabigen Volks-Rock'n'Roll 
gibt es am 13. März in der Mit-
telstation in Kalteneck. Die Band 
„HÄDE DADE WARE” spielt 
live.

Max von Milland tritt mit seinem 
Soloprogramm am 17. März im 
Wirtshaus Kalteneck auf. Südtiro-
ler Mundart gemischt mit Popmu-
sik und nachdenklichen Texten.

Das Trio „Grampfhennang-
schnoder” tritt wieder am 17. 
März im Theatersaal in Gabersee 
auf. Am 1. April im Gasthof See-
franzl in Arget und am 30. April 
im kleinen Theater in Haag sind 
die weiteren Vorstellungen.

Michi Marchner zeigt am 24. 
März auf der Kaltenecker Bühne
seine Kunst: Multi-Instrumenta-
list, Ganzkörperkabarettist, Sän-
ger, Erzähler und Romantiker.

Kultur rund um den Nasenbach

Maibaumstüberl beim Demml z'Moos

Für besondere Leistungen geehrt
Albaching - Im Rahmen der Bürgerversammlung wurden 
auch in diesem Jahr viele Personen für Ihre Leistungen ge-
ehrt:  (v.l.) Celina Liebmann, deutsche Bahnsportmeisterin 250 
ccm, Lisa Liebmann (1,77 Mittelschule), Dominic Janda (1,94 
Informatiktechniker), Johanna Ganslmeier (Master Psycholo-
gie mit Auszeichnung), Mira Marth (1,0 Mittlere Reife), Sebas-
tian Barth (1,6 Fachhochschule), Markus Stöckl (1,1 Industrie-
kaufmann), Beatrice Oberland (Master Fachhochschule) und 
Georgine Plieninger (soziales Engegement). Nicht auf dem 
Bild: Regina Ganslmeier (1,28 Erzieherin), Martin Edlbergmei-
er (1,4 Anlagenmechaniker), Stefan Meixner, (bayerischer und 
deutscher Meister Armbrust) sowie Franziska Preuß (mehrfa-
che Siege im Biathlon).   Foto/Text: gh / gg



4 März 2017Gemeinde

Bauanträge

Meldungen aus 
dem Gemeinderat

Der Bauantrag von Cem Guido 
Dedeoglu zur Aufstockung des 
bestehenden Doppelhauses um 
50 cm sowie der Errichtung eines 
Quergiebels in der Früh lingstraße 
3a wurde genehmigt.

Der Gemeinderat Albaching be-
fürwortet den Tekturantrag von 
Michael Kainz zum Neubau 
einer Fress- und Liegehalle mit 
angebautem Gebäude für Melk-
technik sowie den Verbindungs-
gang zwischen Alt- und Neubau 
in Fuchsthal.

Der Gemeinderat gewährt der 
Pfarrbücherei Albaching einen 
Kommunalzuschuss für das Jahr 
2017 in Höhe von 1.500 Euro.

Die Beitragssatzung für die Er-
neuerung der Entwässerungsein-
richtung wurde erneut angepasst. 
Dies war wegen eines Einwands 
des Landratsamtes Rosenheim 
notwendig.

Albaching - Die Stühle im Ge-
meinderaum reichten nicht aus, so 
viele Besucherinnen und Besucher 
kamen zum Vortrag von Dr. Peter 
Rauen zum Thema: „Vorsorge für 
Unfall, Krankheit, Alter durch 
Vollmacht, Betreuungsverfügung, 
Patientenverfügung. Durch fun-
dierte und sachliche Erläuterun-
gen, sowie konkrete Beispiele aus 
seiner ärztlichen Praxis hat Dr. 
Rauen versucht, die Anwesenden 
für das Thema sensibel zu ma-
chen. Nachfragen der Teilnehmer 
wurden besprochen. Über zwei 
Stunden Vortrag und Hilfestel-
lung zu diesem Thema ist erst 
der Anfang, sich persönlich der 
Aufgabe zu stellen und diese auch 
umzusetzen. Deutlich wurde an 
diesem Nachmittag, dass die Vor-

sorge für Unfall, Krankheit und 
Alter viele Menschen interessiert, 
und sie sich damit auseinanderset-
zen. Das Lebensalter spielt bei der 
Vorsorge keine Rolle. 
Ich meine, jeder Mensch möch-
te natürlich am liebsten immer 
gesund bleiben, alt werden und 
Freude am Leben haben. Doch 
niemand weiß was morgen ist!
Ein kleiner Hinweis: Auf Anfrage 
bei Ihrem persönlichen Hausarzt 
gibt dieser sicher Hilfestellung 
beim Besorgen der Broschüre und 
beim Ausfüllen der Formulare. 
Sollten Sie noch Fragen zu die-
sem Thema haben, bin ich gerne 
bereit, zu helfen, soweit mir dies 
möglich ist.

Reinhold Lindner

Interessanter Vortrag zum 
Thema Vorsorgevollmacht

Gut besucht war der interessante Vortrag zur Vorsorgevoll-
macht von Dr. Peter Rauen

Gemeinde

AG Energie

Die nächste Gemeinderatsitzung 
findet am 14. März um 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus statt.

Die nächste Sitzung der AG 
Energie findet am 28. März um 
19:30 Uhr im FW-Haus statt.

Ab in den Frühling – 
mit        autoservice!

Stahl- und Alufelgen

Sommerkompletträder

Radwechsel

Einlagerung der Winterreifen 
inkl. Räderwäsche

Elektronisches Wuchten

Laser-Achsvermessung

EUR 19,–

EUR 35,–

Sommerreifen 

Kraftfahrzeugtechnik
Landtechnik   
Mechanische Werkstätte
Reifenservice

OettlKfz- und 
Landtechnik

GmbH & Co. KG

Nächste Hauptuntersuchungen:
09.03./23.03./06.04./27.04.

Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de
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Statistiken
Einwohner .................1744
Nebenwohnsitz ............ 88
Geburten ..................... 19
Sterbefälle ..................... 8

Fläche ..................1815 ha
landw. Fläche ......1317 ha
Wasserfläche ............ 9 ha
bebaute Fläche ....... 92 ha
Verkehrsfläche ........ 50 ha

Haushalt Gemeinde
Vermögen ......... 2,3 Mio €
Verwaltung ........ 2,8 Mio €
Rücklagen.............3 Mio €

Haushalt VG Pfaffing
Vermögen ..........1,4 Mio €
Verwaltung ........ 2,3 Mio €
Schulden ...........1,9 Mio €
Rücklagen..........0,5 Mio €
= pro Kopf ........... 317,49 €

Kinderhaus
Gruppen gesamt ............ 6
Kindergarten .................. 3
Krippe ............................ 2
Hort (Schulkinder).......... 1

Kinder gesamt ........... 125
Krippenkinder .............. 34
Regelkinder ................. 66
Migrationskinder ............ 2
Schulkinder .................. 23

Schule
Kalsse 1c ..........23 Kinder
Klasse 3d .......... 18 Kinder
Klasse 4c ..........21 Kinder

Flüchtlinge
Soll der Gemeinde ....... 21
Ist-Stand ...................... 19
(Es werden weiterhin Woh-
nungen gesucht.)

Neues Baugebiet und voller Kindergarten
Themen der Bürgerversammlung und Gemeinderatssitzung

Viele Aktivitäten der Gemeinde 
Albaching drehen sich um Bau-
maßnahmen. So konnte Franz 
Sanftl auf umfangreiche Maßnah-
men zurückblicken. Der Ausbau 
des Bürgersaals, die Errichtung 
der Friedhofsmauer und Tore, die 
Erneuerung des Spielplatzes am 
Waldweg sowie die Renovierung 
des Parkplatzes und der Außenbe-
leuchtung an der Alpicha-Halle.
Der Ausbau des Bürgersaal schlug 
mit 578.000 Euro und die Errich-
tung der E-Ladesäule mit 29.000 
Euro zu Buche. Der größte Pos-
ten war jedoch die Erweiterung 
der Kläranlage mit 2,1 Millionen 
Euro.
Weitere Maßnahmen waren die 
Erneuerung der Fahrbahnmar-
kierungen sowie die Umrüstung 

der Straßenlaternen auf LED-Be-
leuchtung. Diese relativ günstige 
Maßnahme erspart der Gemeinde 
etwa fünf tausend Euro Stromkos-
ten jährlich. Besonders zu bemer-
ken war, dass viele Maßnahmen 
unterhalb des Angebotspreises 
verwirklicht werden konnten.

125 Kinder und
bis zu 25 Betreuer

Das Albachinger Kinderhaus 
ist entgegen der ursprünglichen 
Erwartungen „rappelvoll”. Es 
werden 125 Kinder von bis zu 25 
Betreuerinnen umsorgt. Darunter 
einige Praktikantinnen.
Für das kommende Jahr konnte 
Sanftl auf mehrere Projekte ver-
weisen. Zum Beispiel die Erschlie-

ßung eines neuen Baugebietes am 
Buchenweg. Auch der Ausbau 
des Dorfplatzes wird dieses Jahr 
begonnen. Ob die Umgehungs-
straße noch 2017 begonnen wird 
ist jedoch fraglich. Beschlossen 
wurden beide Pläne schon in der 
letzten Sitzung.
Hinzu kommt voraussichtlich der 
Gehweg entlang des Doktor-Bergs 
sowie die Sanierung des Stegs am 
Dorfweiher und das Setzen des 
neuen Maibaumfundamentes.
Im Rahmen der Flurneuordnung  / 
Dorferneuerung werden noch eini-
ge Landschaftspflegemaßnahmen, 
auch zum Schutz bei Starkregen, 
durchgeführt sowie das Ufer an 

Vorläufige Planung für das neue Baugebiet am Buchenweg.

Die Flutungsbecken am oberen Mühlenwege sind fast fertigge-
stellt. Diese und weitere Maßnahmen werden noch in diesem 
Jahr realisiert.    Foto: Georg Barth

der Dorfinsel befestigt und der 
Steg repariert.
Um weiterhin ein geregeltes 
Wachstum zu verwirklichen, will 
die Gemeinde auch weiterhin Ge-
werbegrundstücke erwerben und 
neue Wohnbauflächen ausweisen.
Im Rahmen der Veranstaltung be-
dankte sich Bürgermeister Sanftl 
bei den Gemeinderäten und allen 
Helfern, die im Jahr 2016 für die 
Gemeinde tätig waren. Sanftl 
wies noch auf die Aktion „Saube-
re Landschaft” am 25. März um 
9 Uhr am Wertstoffhof hin und 
Helmut Maier warb für die neue 
Tauschbörse am Wertstoffhof.

Albaching (gg) - Auf eine gut besuchte Bürgerversammlung 
kann Bürgermeister Sanftl zurückblicken. Er und Kämme-
rer Koblechner stellten ausführlich die Lage der Gemeinde 
dar. Am Ende gab es keine Rückfragen seitens der Besucher. 
Die Finanzlage wird auch weiterhin sehr positiv bleiben.

Die komplette Präsentation der 
Bürgerversammlung unter www.albaching.de
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Landschaftspflege
Baumaßnahmen zum Schutz bei Starkregen

Albaching (gg) - Einige Bau-
maßnahmen zum Schutz bei 
Starkregen wurden von der Teil-
nehmergemeinschaft und dem 
Gemeinderat beschlossen. Bei der 
Bürgerversammlung wurden die-
se von Bürgermeister Sanftl vor-

gestellt. Hier ein Überblick über 
die größeren Projekte. 
Im Rahmen der Landschafts-
pflege werden jedoch noch viele 
weitere kleinere Maßnahmen 
im Gemeindegebiet dieses Jahr 
durchgeführt.

Rechts: Rückhal-
tebecken am Müh-
lenweg. Die Maß-
nahme ist bereits 
weit fortgeschrit-
ten (Skizze unten).

Pläne: Gemeinde 
Albaching

Links: Rück-
staubecken und 
Feuchtbereiche in 
Moos westlich des 
Anwesens von 
Georg Demmel 
(Moosbauer / Skiz-
ze links oben).

Links: Rückhalte-
becken und größe-
re Feuchtbereiche 
im Kaltenecker  
Moos nordwest-
lich von Kalteneck 
(Skizze rechts un-
ten).

Kalteneck

Anwesen 
Demmel
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Albaching (jvr) – Pünktlich um 
14 Uhr hatten sich alle Plätze gut 
gefüllt, beim ersten Oibichner 
Kinderfasching im Bürgersaal. So 
konnte Jennifer Vauquez-Peralbo 
mit ihrer Zumbagruppe den Kin-
derfasching mit einer Polonaise 
eröffnen. Als alle Kinder einge-
sammelt waren, führte Jenni mit 
ihren Zumbamädels mehrere fl ot-
te Tanzeinlagen auf und brachte 
so von Anfang an Partystimmung 
in den, noch vom Theaterball 
stimmungsvoll dekorierten, Saal. 
Nach einer kurzen Verschnauf- 
und Tanzpause, kam es schon 
zum nächten Programmpunkt: 

Markus Königseder, alias „Marc“, 
führte die Kinder und auch die 
Erwachsenen mit seinem Show-
programm einmal quer durch die 
Zirkuskiste. Neben spannenden 
Darbietungen seinerseits, gab es 
auch einige Mitmachgelegenhei-
ten für kleine und große Gäste. 
Im Anschluss durften sich dann 
noch alle Kinder eine Luftbal-
lonfigur abholen, und aufgrund 
des großen Zulaufes, formte Marc 
bis zum Ende der Veranstaltung 
Figuren, bis seine Finger bluteten. 
Einen weiteren Höhepunkt, und 
gleichzeitig Abschluss der Veran-
staltung, gestalteten die „Caram-

Ein Hauch von Zirkus und jede Menge Spaß
Kinderfasching das erste Mal im Bürgersaal - Voller Erfolg

Die Besucher des Kinderfaschings konnten verschiedene Auf-
führungen auf der Bühne verfolgen. Es wurde viel gelacht und 
gefeiert und der Bürgersaal war gut gefüllt.

Foto: Vital-Robarge

Autohaus Huber GmbH
Anton-Woger-Straße 7  83512 Wasserburg
Tel.: 08071/9207-0  www.zum-huber.de
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SIMPLY CLEVER

bas“ aus Haag. Die Kinder-, und 
im Anschluss die Jugendgruppe 
der Garde zeigten auf der Bühne 
ein tolles Programm, welchen alle 
Kinder gespannt folgten.
Natürlich gab es zwischendurch 
mehrere Gelegenheiten für die 
Kinder, sich Süßigkeiten zu ergat-
tern, zu tanzen und sich vom Bür-
gersaal-Wirt und seinem Team, 

sowie den Kuchenverkäuferinnen,  
kulinarisch versorgen zu lassen.
Am Ende durften alle Beteiligten 
auf eine rundherum gelungenen 
Kinderfasching zurück blicken. 
Die Veranstalter bedanken sich 
noch einmal ganz herzlich bei den 
zahlreichen fl eißigen Helfern, und 
freuen sich auf den nächsten Kin-
derfasching mit euch allen!
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1 Trautbeck Alfred 1072 46 Wieser Simon 237 91 Zeiler Josef 103 136 Konrad Georg 35 181 Wimmer Christoph 13
2 Eberherr Werner 842 47 Dobner Sascha 235 92 Eberherr Karl-Heinz 100 137 Oppermann Kai 35 182 Reckersdress 11
3 Sanftl Florian 718 48 Mittermaier Michael 230 93 Ziel Matthias 96 138 Schreyer Andreas 35 183 Sanftl Christian 11
4 Neumann Daniel 701 49 Kranzeder Sebastian 225 94 Friesinger Wast 92 139 Simke Thilo 35 184 Schwed Rainer 11
5 Edlbergmeier Georg 594 50 Nagerl Jürgen 222 95 Sanftl Matthias 90 140 Spagl Richard 33 185 Binsteiner Michael 10
6 Schreyer Hans 563 51 Eberherr Florian 220 96 Birkmaier Georg 89 141 Heinrich Sebastian 31 186 Grabl Leonhard 10
7 Bareuther Christian 547 52 Moser Benjamin 209 97 Ganslmeier Günther 87 142 Abzieher Alexander 30 187 Simon Harald 10
8 Neumaier Martin 533 53 Cosentino Guiseppe 208 98 Viehhauser Bonifaz 85 143 Frühm Xaver 30 188 Kemetmüller Hermann 9
9 Sanftl Franz 518 54 Kainz Hans 200 99 Ettmüller Stefan 84 144 Maier Felix 30 189 Schwimmer Mike 9

10 Koblechner Franz 512 55 Vital Martin 197 100 Sanftl Josef jun. 84 145 Plieninger Bernhard 30 190 Moser Georg 8
11 Hinterberger Thomas 477 56 Friesinger Wast jun. 196 101 Sanftl Markus 84 146 Fleidl Heinrich 29 191 Sanftl Gabriel 8
12 Mittermaier Gerhard 469 57 Kopp Helmut 192 102 Eberherr Bernd sen. 83 147 Häusler Kurt 29 192 Schubert Michael 8
13 Raab Franz 466 58 Voglsammer Josef 192 103 Stefkovic Zlatko 83 148 Barth Harald 27 193 Schuster Vinzenz 8
14 Katterloher Christian 449 59 Raab Benno 189 104 Stürzl Georg 82 149 Birkmaier Daniel 27 194 Eidenschink 7
15 Mayer Bernhard 436 60 Grabl  Sepp jun. 187 105 Pscheidt Peter 81 150 Eberherr Robert 27 195 Tolle Andreas 7
16 Hinterberger Christian 434 61 Ganslmeier Helmut 184 106 Friesinger Stefan 80 151 Rinner Christian 27 196 Jander Dominik 6
17 Gäch Thomas 428 62 Ohlendorf Werner 183 107 Moser Andreas 80 152 Kainz Benedikt 26 197 Zichtl Stephan 6
18 Krebs Manuel 398 63 Zwerger Michael 182 108 Sanftl Hannes 80 153 Hammerbacher Willi 23 198 Bockmaier Rudi 5
19 Greißl Günther 390 64 Follath Jürgen 175 109 Spielvogel Stefan 80 154 Müller Arndt 23 199 Göschl Christian 5
20 Heinz Andreas 368 65 Greißl Philipp 173 110 Wierer Max 79 155 Schillhuber Fritz 23 200 Langer Tobias 5
21 Grasser Hans 365 66 Eberherr Wolfgang 170 111 Brich Markus 78 156 Bittrich Rene 21 201 Maguli 5
22 Theuer Josef 360 67 Schmeiser Heinz 165 112 Horny Alfred 75 157 Deuschl 21 202 Rubelius Julian 5
23 Mittermaier Günther 355 68 Kopp Günther 160 113 Billmayr Thomas 72 158 Hudlberger Harald 21 203 Bauer Christian 4
24 Mayer Robert 344 69 Bauer Stefan 158 114 Plieninger Sigi 70 159 Liebmann Jürgen 21 204 Heidrich Michael 4
25 Hinterberger Andreas 341 70 Ettmüller Ludwig 148 115 Schillhuber Jochen 70 160 Lindner Stefan 21 205 Hundschell 4
26 Maier Helmut 339 71 Schreyer Rudolf 148 116 Stöckl Franz 70 161 Ringlstetter Ludwig 21 206 Sewald Hans-Jörg 4
27 Bareuther Matthias 337 72 Grasser Wast 142 117 Hingerl Wolfgang 69 162 Birkmaier Helmut 20 207 Wagner Ralf 4
28 Eberherr Bernhard jun. 336 73 Konrad Franz 141 118 Binsteiner Herbert 65 163 Kastner Mario 20 208 Artmann Quirin 3
29 Ramsl Hans 336 74 Kainz Patrick 137 119 Schweiger Anton 65 164 Trautbeck Siegfried 20 209 Betzl Fritz 3
30 Ettmüller Markus 333 75 Pfeifer Rene´ 137 120 Theuer Hans 65 165 Bleyer Mike 19 210 Guder Robert 3
31 Seidinger Karl jun. 328 76 Maier Alfred 136 121 Binsteiner Georg 61 166 Friesinger Ludwig 18 211 Sanftl Bernhard 3
32 Birkmaier Andreas 326 77 Voglsammer Simon 136 122 Huber Christian (Alb.) 56 167 Kleindienst Kevin 18 212 Gugg Alois 2
33 Birkmaier Werner 321 78 Binsteiner Andreas 131 123 Thiele Heiko 56 168 Oswald Ronny 18 213 Haselsteiner Herbert 2
34 Ziel Martin 295 79 Binsteiner Josef 130 124 Lohmaier Markus 53 169 Kranzeder Michael 17 214 Huber Martin 2
35 Birkmaier Franz 291 80 Djermester Günther 129 125 Börmann Ludwig 50 170 Brunnhuber Thomas 16 215 Obermeier Veit 2
36 Fleidl Stefan 290 81 Friesinger Georg 129 126 Daumoser Gabriel 50 171 Pipieri Gianni 16 216 Pincjo Luigi 2
37 Huber Christian (Wbg.) 289 82 Mittermaier Helmut 124 127 Lichtlein Andreas 45 172 Eberherr Harald 15 217 Thiele Andreas 2
38 Lindner Thomas 287 83 Steinbichler Jakob 122 128 Hetterich Michael 41 173 Halik Daniel 15 218 Trautbeck Manfred 2
39 Stockbrink Ulli 286 84 Wimmer Johannes 122 129 Lampl Stefan 40 174 Kammerl Rudi 15 219 Barnreiter Johannes 1
40 Krahl Gerhard 285 85 Müller Günther 117 130 Sardina Aldo 40 175 Köstner Peter 15 220 Berkermann Axel 1
41 Fleidl Christian 278 86 Tremmel Frank 114 131 Binsteiner Gottfried 39 176 Tröger Lukas 15 221 Betzl Werner 1
42 Eberherr Michael 266 87 Ganslmeier Josef 112 132 Zanellato Venerino 39 177 Krahl Richard 14 222 Schmidt Tobias 1
43 Nübl Josef 252 88 Schatz Rudi 111 133 Zeiler Helmut 39 178 Stimmer Johannes 14 223 Seidinger Bernhard 1
44 Krahl Manfred 250 89 Gerstberger Wolfgang 108 134 Fuhrich Roland 38 179 Edhofer Helmut 13 224 Sellner Samuel 1
45 Schwimmer Christian 249 90 Thurnhuber Stefan 107 135 Bogarosch Hans-J. 37 180 Stauß Jonas 13 225 Sewald Hans 1

Spieleinsätze beim SV Albaching 1976 bis Januar 2017

Auf Geht`s zum Lauf10!
SVA bietet drei Gruppen an - ab 10. April

Albaching (gg) - Der SV Alba-
ching bietet auch heuer wieder die 
Teilnahme am Lauf10! Projekt an. 
In 10 Wochen von 0 auf 10 Kilo-
meter. Ob Walken oder Laufen - 
für jeden ist etwas dabei. Trainiert 
wird in drei Gruppen.
Walken: Langsame Steigerung 
von 5 auf 10 Kilometer sport-
liches Walken. Auch für ältere 
Menschen gut geeignet.
Walken/Joggen: Trainiert wird 
die ersten Wochen gemeinsam 
mit den Walkern. Dann langsame 
Steigerung im lockeren Trab. Das 
Ziel: 10 Kilometer abwechselnd 
Walken und Joggen.
Läufer: An Anfang lockerer Mix 
aus Walken und langsamer Lauf. 

Später Steigerung auf mehr Jog-
gen als Gehen. Ziel: 10 Kilometer 
lockerer Lauf.
Die Gruppen werden von erfah-
renen Trainern begleitet. Als Ein-
stieg für alle Neuanfänger fi ndet 
am 10. und 13. April eine Einfüh-
rung am Sportheim in Albaching 
statt. Der offi zielle Beginn ist am 
17. April. Alle Termine fi nden um 
19:30 Uhr statt. 
Traniert wird - anders als im 
Original Lauf10! Programm des 
BR - nur zweimal in der Woche 
Montag und Donnerstag. 
Kosten für Nichtmitglieder des 
SVA 20 Euro. Mitglieder 10 Euro. 
Mitglieder der Sparte Breitensport 
sind kostenfrei.

                   Wir suchen: 

Schlachtvieh GVO-frei gefüttert*                 
Kälber ml/wbl  (Eigenbedarf am 20.März) 
 
*mehr Infos auf unserer Homepage: 

www.viehhandel-meidert.de                    

          Tel: 08072/518          
 

Dorfstraße 2a 83544 Albaching el. 08076 / 1825

Rinderbraten und Sauerbraten  kg 8.90
Wiener  kg 7.90
Milzwurst  kg 6.90
Dicke  kg 6.90
Leberkäs fein & grob  kg 5.90

Öffnungszeiten: Di. 6:30-12:30 Uhr • Do./Fr. 6:30-12:30 & 14-18 Uhr • Sa. 6-12
Besuchen Sie unsere Homepage: www.metzgerei-sewald.de
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Torjäger des SVA 1976 bis Januar 2017

Tennis

Die Jahreshauptversammlung 
der Tennisabteilung des SVA 
findet am Montag, 20. März um 
20 Uhr im Vereinsheim statt.
Auf der Tagesordnung stehen Jah-
resrückblick und Kassenbericht.

Die Jahreshauptversammlung  
mit Neuwahlen der Stockschüt-
zenabteilung findet am Donners-
tag, 16. März um 19:30 Uhr im 
Stockheim statt. Auf der Tages-
ordnung stehen die Berichte der 
Vorstandschaft und Sparten, der 
Kassenbericht und die Neuwahl 
der Vorstandschaft.

Stockschützen

Die Volleyballer suchen Ver-
stärkung. Unsere gemischte Vol-
leyball-Freizeit-Mannschaft in 
Albaching sucht „Verstärkung“. 
Training ist Mittwochs 20 Uhr in 
der Alpicha-Halle. Kommt's gerne 
einfach mal vorbei, wir freuen uns 
über neue Gesichter.
Kontakt: 
Astrid Wagner Tel. 888 367
Claudia Mayer Tel. 889 200

Volleyball

Kooperation mit Therapiezentrum Friedl
Albaching / Edling - Auf eine 
Kooperation mit dem Thera-
pie- und Trainingszentrum Hans 
Friedl in Edling einigte sich 
der SV Albaching. Wer im SVA 
eine Mitgliedschaft in der Sparte 
Breitensport / Rehasport besitzt, 

bekommt im Therapiezentrum 
Friedl 50 Euro Rabatt auf die Jah-
reskarte. 
Die Mitgliedschaft in der Sparte 
Breitensport/Rehasport im SV 
Albaching kostet für Neumitglie-
der 20 Euro (10 Euro Hauptverein 
und 10 Euro Spartenbeitrag) und 
für Mitglieder anderer Abteilun-
gen 10 Euro zusätzlichen Sparten-
beitrag.
Mitgliedsanträge des SVA kön-
nen sowohl im Therapiezentrum 
als auch über die Albachinger 
Web-Seite abgerufen werden. Bei 
Änderungen bitte alle Sparten an-
geben.

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04

1 Trautbeck Alfred 435 41 Lampl Stefan 28 81 Plieninger Siegi 7 121 Brich Markus 2
2 Bareuther Matthias 378 42 Eberherr Michael 26 82 Sanftl Josef jun. 7 122 Ganslmeier Helmut 2
3 Bareuther Christian 359 43 Ziel Martin 26 83 Sanftl Markus 7 123 Häusler Kurt 2
4 Sanftl Florian 277 44 Friesinger Wast 22 84 Schillhuber Jochen 7 124 Huber Martin 2
5 Eberherr Werner 248 45 Krebs Manuel 21 85 Stöckl Franz 7 125 Krahl Richard 2
6 Mayer Bernhard 176 46 Tremmel Frank 21 86 Theuer Hans 7 126 Liebmann Jürgen 2
7 Sanftl Franz 145 47 Birkmaier Franz 20 87 Cosentino Guiseppe 6 127 Maier Alfred 2
8 Koblechner Franz 134 48 Theuer Josef 20 88 Eberherr Bernd sen. 6 128 Mittermeier Günther 2
9 Hinterberger Tom 102 49 Seidinger Karl jun. 19 89 Krahl Manfred 6 129 Müller Arndt 2
10 Nagerl Jürgen 102 50 Wieser Simon 19 90 Bauer Stefan 5 130 Pipieri Gianni 2
11 Ettmüller Markus 82 51 Zeiler Josef 19 91 Gäch Thomas 5 131 Raab Benno 2
12 Greißl Günther 77 52 Eberherr Florian 17 92 Heinrich Sebastian 5 132 Sanftl Christian 2
13 Hinterberger Andreas 76 53 Eberherr Karl-Heinz 17 93 Konrad Franz 5 133 Sardina Aldo 2
14 Zwerger Michael 65 54 Moser Andreas 17 94 Reckersdress 5 134 Trautbeck Siegfried 2
15 Neumann Daniel 64 55 Schatz Rudolf 17 95 Rinner Christian 5 135 Zanellato Venerino 2
16 Kopp Helmut 63 56 Stürzl Georg 17 96 Schillhuber Friedrich 5 136 Bleyer Mike 1
17 Schwimmer Christian 62 57 Binsteiner Andreas 16 97 Simon Harald 5 137 Bogarosch Hans-Jürgen 1
18 Raab Franz 58 58 Ganslmeier Josef 14 98 Binsteiner Josef 4 138 Deuschl 1
19 Lindner Thomas 57 59 Sanftl Hannes 14 99 Eberherr Wolfgang 4 139 Eberherr Harald 1
20 Dobner Sascha 56 60 Djermester Günther 13 100 Grabl Sepp 4 140 Eberherr Robert 1
21 Schreyer Hans 56 61 Mittermaier Gerhard 13 101 Neumaier Martin 4 141 Edhofer Helmut 1
22 Voglsammer Josef 55 62 Pscheidt Peter 13 102 Oswald Ronny 4 142 Eidenschink 1
23 Ohlendorf Werner 54 63 Follath Jürgen 12 103 Sanftl Matthias 4 143 Frühm Xaver 1
24 Eberherr Bernhard 47 64 Grabl Leonard 12 104 Spagl Richard 4 144 Fuhrich Roland 1
25 Hinterberger Christian 47 65 Grasser Hans 11 105 Stauß Jonas 4 145 Kainz Benedikt 1
26 Ettmüller Ludwig 46 66 Greißl Philip 11 106 Stefkovic Zlatko 4 146 Kammerl Rudolf 1
27 Katterloher Christian 46 67 Krahl Gerhard 11 107 Vital Martin 4 147 Kastner Mario 1
28 Birkmaier Andreas 43 68 Ramsl Hans 11 108 Börmann Ludwig 3 148 Köstner Peter 1
29 Kainz Patrick 43 69 Edlbergmeier Georg 10 109 Daumoser Gabriel 3 149 Lindner Stefan 1
30 Nübl Josef 42 70 Fleidl Stefan 10 110 Friesinger Georg 3 150 Maier Felix 1
31 Mayer Robert 40 71 Lohmaier Markus 10 111 Hammerbacher W. 3 151 Pfeifer Renè 1
32 Maier Helmut 39 72 Mittermaier Michael 10 112 Kleindienst Kevin 3 152 Pincjo Luigi 1
33 Steinbichler Jakob 38 73 Moser Benjamin 10 113 Schreyer Rudolf 3 153 Schmeiser Heinz 1
34 Stockbrink Ulli 38 74 Wimmer Johannes 10 114 Schweiger Anton 3 154 Schreyer Andreas 1
35 Friesinger Wast jun. 35 75 Ettmüller Stefan 9 115 Thurnhuber Stefan 3 155 Tolle Andreas 1
36 Kainz Hans 34 76 Friesinger Stefan 9 116 Betzl Fritz 2 156 Viehhauser Bonifaz 1
37 Mittermaier Helmut 33 77 Oppermann Kai 9 117 Billmayr Thomas 2 157 Voglsammer Simon 1
38 Hingerl Wolfgang 30 78 Ziel Matthias 9 118 Binsteiner Herbert 2 158 Zeiler Helmut 1
39 Huber Christian (Wbg.) 30 79 Fleidl Christian 8 119 Birkmaier Daniel 2 159 Zichtl Stefan 1
40 Birkmaier Georg 28 80 Horny Alfred 8 120 Bittrich Rene 2
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16 richtige
Lösungen

Christian Friesinger
gewinnt beim Suchbild
Albaching (fk/dd) - Sehr fleißig 
mitgemacht haben die Nasenbach-
Leser bei der dritten Ausgabe des 
Nasenbach-Suchbilds. In der Feb-
ruarausgabe war eine Schafherde 
nordwestlich des Dorfes abgebil-
det mit dem Albachinger Kirch-
turm im Hintergrund.
Folgende sieben Fehler waren auf 
dem manipulierten Bild zu finden 
(von links): Kopf am Bildrand 
fehlt - schwarzer statt weißer 
Schafkopf - Bein fehlt - Bein fehlt 
- Bein zuviel - Kopf fehlt - Schat-
ten fehlt. Uns erreichten 16 rich-
tige Einsendungen, bei der Ver-
losung hatte Christian Friesinger 
aus Kalteneck Glück, er darf sich 
über 30 Euro freuen, der Betrag 
wird in den nächsten Tagen über-
bracht. Das nächste Nasenbach-
Suchbild gibts voraussichtlich in 
der Aprilausgabe.

Die Jahreshauptversammlung 
findet am Mittwoch, 22. März, 
um 20 Uhr in der Pizzeria Roma 
statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem der Rückblick 
aufs letzte Vereinsjahr und der 
Kassenbericht. Ebenso folgen In-
fos zum bereits begonnenen Mai-
baumstüberl-Aufbau, die darin 
geplanten Veranstaltungen, sowie 
die Aufstellung des Wachplans. 

Maibaumfreunde

BBV

Die Ortsverbände Albaching und 
Utzenbichl laden alle Bäuerinnen 
und Bauern zu einem Vortrag 
am 30. März um 20 Uhr in der 
Pizzeria Roma ein. Es referiert 
Diakon Andreas Klein von der 
bäuerlichen Familienberatung 
Reicherstheim zum Thema „Ber-
tiebe im Umbruch - wo bleibt 
der Mensch”?
Auf zahlreiches Kommen freu-
en sich die Ortsbäuerinnen und 
Ortsobmänner.

Der Vorspielabend findet am 
Sonntag, 12. März im Bürgersaal 
statt. Zuerst beweisen ab 15 Uhr 
die Anfänger ihr Können und 
anschließend nach kurzer Pause 
dann auch um 18 Uhr die Fort-
geschrittenen. Die Musiklehrer 
und ihre Schüler und natürlich der 
ganze Verein würden sich sehr 
über viele Zuschauer freuen.

Theater/Musik
Der nächste Bauernstammtisch 
findet am Donnerstag, 9. März 
um 20 Uhr in der Pizzeria Roma 
statt. Ein zahlreicher Besuch wäre 
schön!

Landwirtschaft

Albaching - Letztes Halbjahr waren es wie-
der viele interessierte Hobbynäherinnen aus 
Albaching und Umgebung, die sich für einen 
Dirndlkurs angemeldet hatten. Im Januar tra-
fen wir uns wieder im Gasthaus Kalteneck, 
um die ganz individuellen Dirndl, dreiteiligen 
Spenzerdirndl und Trachtenröcke vorzustellen. 
Hochgeschlossene Stehkragen-Dirndl waren 
dieses Mal mehrere dabei und sogar ein Um-
standsdirndl wurde genäht. Ganz fleißig waren 

Selbst geschneiderte Dirndl und Dreiteiler
die Mädels im Reihen und Smoken, das natür-
lich als Hausaufgabe gemacht werden muss. 
Wunderschöne Schürzen waren dabei, die mit 
Schließen oder Bänder genäht wurden. Einige 
wollten eine Stickerei im Rücken, das macht 
das Dirndl zu etwas Besonderem.
Ich möchte mich nochmal bei allen recht herz-
lich bedanken, es hat mir wieder viel Spaß ge-
macht!

Eure Manu Grasberger
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Albaching (wfj) – Nach 30jähri-
ger Tätigkeit als erster Vorstand 
gab Sebastian Friesinger bei der 
Jahreshauptversammlung am 13. 
Februar sein Amt ab. 
In seinem letzten Jahresbericht als 
Vorstand verwies Friesinger auf 
seine zahlreichen Aktivitäten im 
letzten Jahr, darunter  Vorstand-
schaftssitzungen, Betriebsausflug, 
Vorspielabend, Theater-Besuche 
in Rechtmehring und Kiefersfel-
den, den Ehrenabend zum 30jäh-
rigen Jubiläum und die beiden 
Theater im letzten Jahr. 
Dabei dankte er den Mitgliedern, 
Helfern und weiteren Aktiven, 
wie den Theatermitwirkenden 
oder den Musiklehrern, ohne die 
sich der Verein nicht so aktiv und 
gesund präsentieren könnte.

AK Bürgersaal brachte
die Belastungsgrenze 

Ein Meilenstein der 30jährigen 
Vereinsgeschichte sei für ihn 
der Umzug in den Bürgersaal 
im letzten Jahr, der ein richtiges 
Schmuckstück geworden ist und 
in Zukunft hervorragende Mög-
lichkeiten bietet. 
Dies ist auch ein Grund, warum er 
nun übergibt, da er einen gesunden 
Verein mit gesicherter Zukunft 
übergeben kann. Der Hauptgrund 
jedoch sind die 71 Vereinstermine 
und zusätzliche „AK Bürgersaal“-
Sitzungen im Jahr 2015, die ihn an 
eine Belastungsgrenze brachten 

und worauf er die Entscheidung 
traf. Als er im November 2015 
dann das Gespräch mit seinem 
Stellvertreter Herbert Binsteiner 
zwecks der Nachfolge suchte und 
dieser ihm sofort zusagte und mit 
seinem Sohn Sebastian Friesinger 
jun., bisher Beisitzer, auch schnell 
ein Stellvertreter-Nachfolger ge-
funden werden konnte, fiel ihm 
ein großer Stein vom Herzen.

Nachfolger schnell
gefunden

Zum Schluss ließ er seine 30 Jah-
re Vorsitzenden-Tätigkeit noch-
mal anhand der traditionellen 
Veranstaltungen und anhand sei-
ner wichtigsten Begleiter, wie alle 
Regisseure und Vorstandschafts-
mitglieder, namentlich Revue pas-
sieren und dankte ihnen für ihre 
Unterstützung und Arbeit, da sie 
„der Kern des Vereins sind“ und 
er ohne sie das alles die letzten 30 
Jahre nicht meistern hätte können. 
Der neuen Vorstandschaft und 
dem Verein wünschte er für die 
Zukunft alles Gute.

30 Jahre
Vorsitzender

Im Anschluss berichteten sei-
ne Stellvertreter über die Ar-
beitsgruppen. Es begann Peter 
Pfitzmaier für die Arbeitsgruppe 
Musik, die vor allem vom Mu-
sikunterricht der neun Musik-
lehrer und dem traditionellen 
Vorspielabend lebt, wo einmal im 
Jahr die Musikschüler ihr Können 
unter Beweis stellen.
Hierfür dankte er den Musikleh-
rern und beendete seinen Bericht 
mit einem Zitat von Hubert von 
Goisern: „ Musik ist eine Sprache, 
bei der man nicht lügen kann“. 
Herbert Binsteiner blickte für die 
Arbeitsgruppe Theater auf die 
beiden Theaterstücke „Die Nacht 
der Hirschn“ und „Da doppelte 
Schlawiner“ zurück. 
Insgesamt konnte man im letzten 
Jahr für beide Stücke 2.743 Zu-
schauer begrüßen. Er hob zum 
Schluss besonders hervor, dass 

den Verein vor allem der Sinn für 
die Gemeinschaft auszeichnet.
Im Kassenbericht fasste Kassier 
Claudia Mayer die 170 Einzelbu-
chungen des letzten Jahres zusam-
men, der in diesem Jahr neben den 
üblichen Einnahmen und Ausga-
ben aus den Veranstaltungen vor 
allem von der Investitions-Beteili-
gung in Höhe von 25.000 Euro für 
den Innenausbau des Bürgersaals 
beherrscht wurde.

25.000 Euro für Ausbau
Bürgersaal investiert

Die Kassenprüfer Richard Ett-
müller und Hans Raab lobten 
anschließend die hervorragende 
Kassenführung, die Entlastung 
des Kassiers und der Vorstand-
schaft wurde einstimmig be-
schlossen.
Die Neuwahlen der Vorstand-
schaft für die nächsten vier Jah-
re wurden danach vom weiteren 
Bürgermeister Tobias Langer 
geleitet. Hierbei wurde Herbert 
Binsteiner als 1. Vorsitzender und 
Sebastian Friesinger jun. als stell-
vertretender Vorsitzender Arbeits-
gruppe Theater neu gewählt und 
Peter Pfitzmaier als Stellvertreter 
Arbeitsgruppe Musik, Claudia 
Mayer als Kassier und Brigitte 
Voglsammer als Schriftführerin 
in ihren Ämtern bestätigt. Als 

Beisitzer wurden neben der bis-
herigen Beisitzerin Angela Sanftl 
die Kandidaten August Wimmer, 
Simon Pfitzmaier und Michael 
Münch neu gewählt. Christian 
Huber und Hermann Obermaier 
hatten bereits vorab erklärt, die-
ses Jahr nicht mehr kandidieren 
zu wollen. Zum Schluss wurde 
Richard Ettmüller als Kassen-
prüfer bestätigt und Stefan Fleidl 
neu gewählt, nachdem Hans Raab 
ebenfalls erklärt hatte, aufhören 
zu wollen.

Theaterausflug nach
Radtstadt im Pongau

Im Anschluss wurde vom neuen 
Vorsitzenden auf das kommende 
Vereinsjahr geblickt. Er schilder-
te seine aktuellen Ideen für das 
diesjährige Theater, informierte 
über den Betriebsausflug im Juli 
nach Radstadt im Pongau und lud 
zum Theaterball am 17. Februar, 
zum Kini-Kegeln am 5. März 
und Vorspielabend am 12. März 
ein. Für die ausgeschiedenen 
Vorstandschaftsmitglieder will er 
sich noch etwas Passendes überle-
gen. Zum Abschluss gab es noch 
die obligatorische Ordnerüberga-
be des alten Vorsitzenden an den 
neuen mit den besten Wünschen 
für die Zukunft.

Vorstands-Ära Friesinger nach 30 Jahren zu Ende
Herbert Binsteiner ist neuer Chef beim Theater- und Musikverein

Die neue Vorstandschaft (von links): Claudia Mayer (Kassier), 
Simon Pfitzmaier (Beisitzer), Peter Pfitzmaier (AG Musik), An-
gela Sanftl (Beisitzer), Brigitte Voglsammer (Schriftführerin), 
Michael Münch (Beisitzer), Herbert Binsteiner (1. Vorsitzender), 
Sebastian Friesinger jun. (AG Theater), Stefan Fleidl (Kassen-
prüfer) und Richard Ettmüller (Kassenprüfer), es fehlt August 
Wimmer (Beisitzer)            Fotos: Friesinger

Sebastian Friesinger (rechts) 
übergibt sein Amt und symbo-
lisch einen Ordner an Herbert 
Binsteiner. 
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Der Gartenbauverein Albaching 
veranstaltet am 20. März um 19:30 
in Gemeinderaum einen Filzkurs. 
Es werden dabei Oster- und Früh-
jahrsdekorationen hergestellt. An-
meldungen bitte an Marlene Raab 
(08076/311). Die Teilnahmegbühr 
ist für Mitglieder 5 Euro und für 
Nichtmitglieder 10 Euro.

Der OGV veranstaltet am Sams-
tag, 25. März um 14 Uhr einen 
Schnittkurs für Obstbäume. 
Gerhard Schwarzenböck von der 
Klostergärtnerei in Gars/Inn gibt 
erst eine theoretische Einweisung, 
anschließend wird der fachge-
rechte Schnitt an Obstbäumen 
vermittelt. Treffpunkt ist der Ge-
meinderaum. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Auch Nichtmitglieder 
sind zur Teilnahme herzlich ein-
geladen.

JHV OGV am 13. März
Neuwahlen beim Obst- und Gartenbauverein

Albaching - Die Jahreshauptver-
sammlung des Obst und Garten-
bauvereines Albaching findet am 
Montag, 13. März um 20 Uhr im 
Gasthaus Kalteneck statt. Auf der 
Tagesordnung stehen die üblichen 
Berichte, sowie Entlastung der 
Vorstandschaft für das vergange-
ne Vereinsjahr. Außerdem finden 
die turnusmäßigen Neuwahlen der 
Vorstandschaft statt.

Des weiteren konnte als Referen-
tin Susanne Müller von der Stau-
dengärtnerei in Thal gewonnen 
werden. Das Thema des Refera-
tes ist „Leckerbissen für Bienen, 
Schmetterlinge und Co”.
Neben den Vereinsmitgliedern 
sind auch alle Interessierten ein-
geladen.

Anselm Ettmüller

Von sechs auf vier Jahre
Feuerwehr möchte Satzungsänderung 

bei JHV am 20. März beschließen
Albaching (fk) - Ihre Satzung 
ändern möchte die Feuerwehr bei 
der Jahreshauptversammlung am 
Montag, 20. März im Wirtshaus 
Kalteneck. 
Geplant ist, dass die Amtszeit der 
Vorstandschaft von bisher sechs 
auf zukünftig vier Jahre verkürzt 
wird. Darüberhinaus wird heuer 

turnusmäßig die Vorstandschaft 
neu gewählt. 
Auf der Tagesordnung stehen an-
sonsten die üblichen Jahresberich-
te von Vorstandschaft und Kom-
mandant sowie die Aufnahme 
von neuen Aktiven. Die Vorstand-
schaft freut sich auf zahlreiches 
Erscheinen.

Frühjahrs-Show der Kunstradmädchen
Am 26. März in der Alpicha-Halle

Albaching (gg) - Im September 
letzten Jahres startete in Alba-
ching wieder das Training für die 
Einrad- bzw. Kunstradfahrerin-
nen. Elf Mädls sind seitdem jede 
Woche fleißig am Üben und Trai-
nieren, was bereits einen Erfolg 
zeigte. So nahmen alle eifrig am 
Nachwuchspokal in Ismaning teil, 
bei dem sie  das erste Mal vor gro-
ßem Publikum ihr Können unter 
Beweis stellen durften. Auch das 
Resultat konnte sich sehen lassen: 
Viele Medaillen, Urkunden und 
Pokale wurden mit nach Hause 
genommen. 
Um allen anderen Interessierten 

auch mal zu zeigen, was da in der 
Halle so gemacht wird, findet am 
26. März eine Frühjahrs-Show 
von 14 Uhr bis etwa 17 Uhr in der 
Alpicha-Halle statt. Neben vielen 
Auftritten im Einrad und Kunst-
rad ist natürlich auch für ausrei-
chende Verpflegung gesorgt.
Hier noch ein kurzer Einblick: 
Die Mädls werden verschiedene 
Choreographien, die während des 
Jahres eingeübt werden, auffüh-
ren. Egal ob in einer Mannschaft, 
zu zweit oder auch alleine, zeigen 

sie, was sie 
in nur einem 
halben Jahr 
a u f  d e m 
Einrad und 
dem Kunstrad gelernt haben.
Die Solidarität Albaching und 
natürlich besonders die Kunstrad-
mädls freuen sich auf viele inter-
essierte Zuschauer.

Elisabeth Edlbergmeier
und die Vorstandschaft 

Obst- und Gartenbauverein

Feuerwehr

Zum „Dank-Essen” sind alle 
aktiven Feuerwehrler mit Part-
ner am Samstag, 18. März um 
19.30 Uhr ins Feuerwehrhaus 
eingeladen. Die Veranstaltung ist 
als kleines Dankeschön für alle 
Helfer gedacht, die während des 
ganzen Jahres bei der Feuerwehr 
mithelfen und mit anpacken. Es 
gibt „Frisches aus dem Kessel” 
- Schlachtschüssel, Kesselfleisch 
und viele leckere Schmankerl.

Die Jahreshauptversammlung 
findet am Montag, 20. März um 
20 Uhr im Wirtshaus Kalteneck 
statt. Siehe dazu auch den Artikel 
„Von sechs auf vier Jahre”.
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Die Vorstandschaft der Schützengesellschaft:

1. Schützenmeister:  Bonifaz Viehhauser
2. Schützenmeister:  Matthias Pöschl
3. Schützenmeister:  Valentin Zacherl
Sportleiter: Wast Friesinger (Albaching, Mühlenweg)
Kassier: Irmi Birkmaier
Schriftführer:  Astrid Viehhauser
1. Jugendleiter: Christoph Reithmeier
Ausschuss: Markus Betzl, Mathias Betzl, Andi Purtz
 August Seidinger, Brigitte Cosentino
 Franz Bauer, Martin Graithaner
 Michael Seidinger, Herbert Birkmaier
Kassenprüfer: Johanna Moser, Giuseppe Cosentino

Vereine

Vorstandswahlen bei den Schützen
Bonifaz Viehhauser bleibt Schützenmeister, einige Neubesetzungen in der Vorstandschaft

Albaching (as) - Bei den Neuwahlen der Albachinger Schüt-
zen wurden mehrere Vorstandsposten neu besetzt. Matthias 
Pöschl wurde zum 2. Schützenmeister gewählt, Irmi Birk-
maier und Astrid Viehhauser sind zukünftig für die Kas-
senführung und die Schriftführung zuständig. Vom zweiten 
zum ersten Jugendleiter wurde Christoph Reithmeier beför-
dert.
Bevor es zu den Neuwahlen als 
wichtigsten Tagesordnungspunkt 
kam, stellte die Vorstandschaft in 
ihren Berichten die wichtigsten 
Ereignisse des vergangenen Jah-
res dar.
Schützenmeister Bonifaz Vieh-
hauser begann nach der Begrü-
ßung der knapp 40 Vereinsmit-
glieder seinen Bericht über die 
zahlreichen vereinsinternen aber 
auch allgemeinen Veranstaltun-
gen, die Einsätze der Fahnennab-
ordnung, durchgeführte Ehrun-
gen und Gratulationen und die 
besuchten Gauveranstaltungen. 
Auch eine Vorschau über die ge-
planten Aktionen des kommenden 
Jahres gab Boni Viehhauser, unter 
anderen ist die Bewirtung beim 
Maibaumaufstellen sowie der Ver-
einsausflug im Herbst geplant.
Im Kassenbericht von Matthias 
Pöschl konnte viel positives er-
wähnt werden. Dank eines gelun-
genen Weinfestes und einer sehr 

guten Christbaumversteigerung 
fiel die Bilanz mit rund 2500 
Euro sehr gut aus. Beigetragen 
hat hierzu auch eine Spende der 
Raiffeisenbank an die Albachin-
ger Schützen.
Stellvertretend für Jugendleiterin 
Sylvia Liebmann trug Christoph 
Reithmeier den Jugendbericht 
vor. Eine gute Jugendarbeit mit 
rege besuchten Trainingsterminen 
und erfolgreichen Beteiligungen 
bei Wettkämpfen im Schützengau 
waren die Themen des anschauli-
chen Vortrages.
Eine ganze Menge erfolgreicher 
Schützen konnte Wast Friesinger 
in seinem Sportleiterbericht auf-
zählen. Von den vereinsinternen 
Meisterschaften über die Gau-, 
Bezirks- bis zu den Bayerischen- 
und Deutschen Meisterschaften 
sind starke Beteiligungen und vor 
allen gute bis sehr gute Platzie-
rungen erreicht worden.
Im Schriftführerbericht erzählte 

Die neue Vorstandschaft der Albachinger Schützen: (v.l.) Chris-
toph Reithmeier, Wast Friesinger, Matthias Pöschl, Bonifaz 
Viehhauser, Valentin Zacherl, Astrid Viehhauser, Irmi Birkmaier
      Foto: as
Andreas Purtz von den Themen 
der zahlreichen Vorstandssitzun-
gen.
Hauptpunkt der Jahreshaupt-
versammlung war natürlich die 
Neuwahl der Vorstandschaft. 
Nachdem im Vorfeld intensiv 
nach Kandidaten der neu zu be-
setzenden Posten gesucht wor-
den war, hatte Wahlleiter Franz 
Sanftl keine Mühe die Wahl zügig 
durchzuführen. Neu besetzt wur-
den das Amt des stellvertretenden 

Schützenmeisters, des Schriftfüh-
rers, des Kassiers und des Jugend-
leiters. Des weiteren wurden neun 
Ausschussmitglieder und zwei 
Kassenprüfer gewählt (Ergebnis 
der Wahl: siehe nebenstehenden 
Kasten).
Beim Tagesordnungspunkt Wün-
sche und Anträge konnten die an-
wesenden Mitglieder noch einige 
Fragen und Anregungen an die 
Vorstandschaft richten bevor die 
Versammlung beendet wurde.

Ge-SERVICE Dienstleistungen GmbH

Hausmeister Management    &  Handwerker Service
Technische Verwaltung • Objektbetreuung
Reinigungsarbeiten • Grünanlagenpflege

Winterdienst • Dachbegehungen

Sanierungen & Umbauarbeiten
Trockenbau • Fliesen- & Malerarbeiten

Innenausbau • Montagebau

mail@ge-service.de08071 / 4829 www.ge-service.de
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Ergebnisse der Schützen
Vereinsabende bis zum 3. März 2017

Der letzte Vereinsabend der Sai-
son findet am Freitag, 31. März 
statt. Bis dahin können noch die 
zur Preisverteilung notwendigen 
15 Schießergebnisse gebracht 
werden.

Die Vereinsmeisterehrung und 
die Preisverteilung finden am 
Freitag, den 07. April ab 20 Uhr in 
der Gaststube in Kalteneck statt.

Das Ostereierschießen findet 
wieder am Palmwochenende, also 
am Samstag, 08. April und am 
Sonntag, 09. April statt.

Schützen

Die Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Utzenbichl 
findet am Montag, 3. April, 20 
Uhr im Gasthaus Steinacker in 
Kalteneck statt. 

Tagesordnung:
1. Jahresbericht
2. Kassenbericht und Entlastung
3. Verwendung des Jagdpacht-
schilling
4. Wünsche und Anträge

Zu den Versammlung sind alle 
Jagdgenossen recht herzlich ein-
geladen.

Jagdgenossenschaft
Die Jahresversammlung der Jagd-
genossenschaft Albaching fi ndet 
am 30. März um 20 Uhr im Gast-
haus Steinacker statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit
2. Jahresbericht
3. Kassenbericht
4. Verwendung des Jagdpacht-
schillings 2016
5. Hundeproblematik
6. Wünsche und Anträge

Kerzen
gestaltung

Kerzen
gestaltung

reine Handarbeit

Hochzeit

Kerzen)

senken Sie Ihre Heizkosten

spürbar und langfristig

steigern Sie Ihren Komfort durch

bessere Bedienbarkeit

und leichtere P�lege.
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erreichte mit dem 
ersten Platz ein her-
vorragendes Ergeb-
nis. Die D-Jugend 
wurde Dritter.
Kassier Christian 
Fleidl ber ichtete 
kurz und bündig, 
aber ausführlich ge-
nug über die Finan-
zen der Abteilung. 
So wurde auch im 
vergangenen Jahr 
ein höherer fünf-
stel l iger Ber t rag 
umgesetzt. Dabei 
fallen die größten 
Posten auf das Ver-
einsheim. Unterhalt 
und Reparaturen 
verschlangen im 
ve rga nge n  Ja h r 
etwa dreisigtausend 
Euro. Diese Aus-
gaben konnten nur 
durch Zuschüsse 
der Gemeinde und 
den Einnahmen aus dem Verkauf 
bei Veranstaltungen erwirtschaf-
tet werden. Ohne die vielen Ak-
tivitäten wäre die Finanzierung 
nicht geglückt. So konnte aber die 
Abteilung mit einem „Gewinn” 
in Höhe von knapp 70 Euro das 
Jahr abschließen. Hierbei sprach 
Fleidl noch einen großen Dank 
an den Förderverein und dessen 
Vorstandschaft aus, der einen 
Großteil der Veranstaltungen aus-
richtet.
Georg Stürzl und Johannes Wim-
mer prüften die Kassenführung 
und konnten keine Mängel fest-
stellen. Somit bat Stürzl die An-
wesenden um die Entlastung der 
gesamten Vorstandschaft für das 
Jahr 2016. Diese wurde einstim-
mig beschlossen.
Nach den Berichten gab es noch 
Ehrungen für die Spieleinsätze 
beim SV Albaching. So wurden 

Top Vereinsführung und solider Kassenstand
Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung - Ehrung für Spieleinsatz

Albaching (gg) - Bei der Jahreshauptversammlung der 
Fußballabteilung des SV Albaching konnte die Vorstand-
schaft über ein gelungenes Jahr berichten, zahlreiche Ver-
anstaltungen in sportlichen und gesellschaftlichen Bereichen 
rundeten das Vereinsjahr ab. Aber auch viele Arbeiten am 
Sportheim und -gelände konnten abgeschlossen werden.

Bei der Jahreshauptversamm-
lung führte Manuel Krebs durch 
das Programm und übergab zu-
erst dem Abteilungsleiter Alfred 
Trautbeck das Wort.
In seinem Rückblick auf das ver-
gangene Jahr konnte er von zahl-
reichen Aktionen berichten. Je-
weils ein G- und F-Jugend-Turnier 
in der Alpicha-Halle umrahmten 
den regulären Spielbetrieb der 
Fußballabteilung. Einige Veran-
staltungen, wie das U10 Turnier 
mit der Jugendmannschaft von 
1860 München sowie das U17 
Freundschaftsspiel zwischen 1860 
München und Unterhaching in Al-
baching waren noch Höhepunkte 
der Saison. Für die Jugend gab es 
noch das bereits traditionelle Fuß-
ballcamp im August.
Auch gesellschaftlich gab es eini-
ges zu bieten: Mit Kickernachttur-
nier, EM-Zelt, Steckerlfischessen, 
Teilnahme am Gemeindepokal 
und der Waldweihnacht zeigt die 
Fußballabteilung, dass auch ne-
ben dem Sport einiges auf dem 
Programm steht. 
Rund um den Sportplatz gibt es 
auch immer wieder was zu tun. 
So wurden die Duschen im Sport-
heim saniert, der Lagerraum am 
Kleinfeldplatz fertiggestellt und 
die Sitzbänke in der Tribühne 
erneuert. Hierzu bedankte sich 
Trautbeck bei allen fleißigen Hel-

fern für ihre Mitarbeit.
Etwas bedauerlich sei jedoch 
die Lage der ersten und zweiten 
Mannschaft. Im Tabellenkeller 
ist viel Engagement und Einsatz 
nötig um im Frühjahr voranzu-
kommen.
Die Mitgliederzahlen entwickeln 
sich positiv. So sind aktuell 472 
Mitglieder in der Fußballabteilung 
vertreten. Dabei werden auch die 
Sparten Kinderturnen, Volleyball 
und Zumba über die Abteilung 
abgewickelt. 

Dank an Helfer, Trainer
und Sponsoren

Einen herzlichen Dank gab es 
noch für den zurückgetretenen 
Trainer Günther Greißl, Interims-
coach Christian Hinterberger, der 
bis zur Winterpause die Geschicke 
der ersten Mannschaft leitete und 
Nachfolger Manuel Krebs, der zur 
Rückrunde übernahm. Außerdem 
dankte er den Helfern und Betei-
ligten in der Abteilung, sowie der 
Gemeinde und den Sponsoren für 
die Unterstützung.
Für die Jugend sprach Jugendleiter 
Ludwig Ringlstetter zu den mehr 
als 40 anwesenden Mitgliedern. 
Er konnte über die Erfolge der 
A- und B-Jugend berichten, die 
2016 jeweils einen Aufstieg fei-
ern konnten. Auch die C-Jugend 

Für ihre zahlreichen Einsätze in der Pflicht-
spielen geehrt: (hinten v.l. Daniel Neumann, 
Thomas Gäch, Andreas Heinz (vorne) Mat-
thias Bareuther und Alfred Trautbeck.

Foto: Günther Müller

Alfred Trautbeck (1050 Einsätze), 
Daniel Neumann (700), Thomas 
Gäch (400), Andreas Heinz (350) 
und Matthias Bareuther (300) 
geehrt. Es gab eine Urkunde und 
einen Blumenstrauß, der wohl 
eher den Fußballer-Damen zugute 
kommt. Denn sie müssen auf ihre 
„Jungs” verzichten, wenn diese 
dreimal die Woche unterwegs 
sind.
Zweiter Bürgermeister Rudi 
Schreyer bedankte sich herzlich 
für die Arbeit, die der Verein leis-
tet. Er betonte, dass die Gemeinde 
gerne hinter dem Verein stehe 
und das große ehrenamtliche En-
gagement  schätze. Sein einziger 
Wunsch: Bitte nicht absteigen!
Am Ende der Versammlung gab 
es keine Wünsche an die Ab-
teilungsleitung und so konnte 
Manuel Krebs die Versammlung 
schließen. 
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Rundenwettkampf
2016 / 2017

Mannschaft Ringe Punkte Trend
Alb 1; Gauliga
       Vorrunde
       Moosham 1
       Griesstätt 1
       Grünthal-Einh.

1470,0
1455 : 1521
1494 : 1484
1498 : 1505

2 : 8
0 : 2
2 : 0
0 : 2

Albaching 2; A3
        Vorrunde
         Au am Inn 3
         Zellerreith 
         Babensham 3

1457,6
1446 : 1463
1479 : 1458
1429 : 1476

4 : 6
0 : 2
2 : 0
0 : 2

Albaching 3; A5
         Vorrunde
          Babensham 4                
          Tiefenstätt 
           Schönbrunn 1

1443,4
1444 : 1432
1436 : 1487
1426 : 1456

6 : 4
2 : 0
0 : 2
0 : 2

Albaching 4; C3
         Vorrunde
          Hochstraß 3
          Höfen 2
          Grünthal-Einh.
      

1409,4
1423 : 1302
1425 : 1403
1404 : 1379

10 : 0
2 : 0
2 : 0
2 : 0

Alb. Pi 1; Gaukl.
         Vorrunde
           Kerschdorf 1
           Zellerreith 1
           Burgrain 1

1401,4
1362 : 1402
1433 : 1402
1411 : 1400

2 : 8
0 : 2
2 : 0
2 : 0

Alb. Pi 2; D1
          Vorrunde
           Babensham 1
           Moosham 2
           Staudham 2

1334,6
1317 : 1339
1339 : 1383
1299 : 1354

6 : 4
0 : 2
0 : 2
0 : 2

Die Albachinger Schützen haben sich neue Vereinskleidung 
zugelegt. Um bei Wettkämpfen, Vergleichsschießen oder ähn-
lichen veranstaltungen einheitlich auftreten zu können wur-
den neue Vereinskleidung gestaltet und angeschaft. Für die 
finanzielle Unterstützung durch die Werbeträger Elektro Birk-
maier, Brauerei Forsting und Metzgerei Sewald bedanken sich 
die Albachinger Schützen ganz herzlich.

Radiessen im Gemeindesaal
Obst- und Gartenbauverein lädt am 2. April ein
Albaching - Das alljährliche 
Radiessen des Obst und Garten-
bauvereines Albaching findet 
am Sonntag, 2. April ab 14 Uhr 
im Gemeindesaal an der Schule 
statt. Wessen Gelüste am frühen 
Nachmittag eher nach Kaffee und 

Kuchen sind, der kann sich über 
eine reichliche Auswahl an selbst-
gebackenen Kuchen freuen. Der 
Erlös kommt der Pflege unserer 
Insel zugute.

Anselm Ettmüller

Veranstalter: Privat-Brauerei Gut Forsting e.G.

Schweinshaxe & 
Dunkler Doppelbock 0,5l

Harthauser Musi

für 12,80 €
inkl. Bedienung

Taxi
grati

s
Heimfahrservice 

(bis 15 km Umkreis)

ab 23.00  Uhr. 

sorgt für 
Stimmung 

Die

Samstag, 08.04. ab 19.00 Uhr 
in der beheiz. Festhalle der Brauerei Gut Forsting, (an der B 304)
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Albaching (ee) - Mittlerwei-
le kann man sagen, dass die 
Rucksackmesse der Kreisjugend 
Rosenheim fest in das Jahres-
programm der Landjugend Alba-
ching integriert ist. Auch dieses 
Jahr freuten wir uns, die Messe 
am 5. Februar unter dem Motto 
„ Masken ablegen – Lebe wieder 
echt!“ mit vielen Ortsansässigen 
und Landjugenden der umliegen-
den Orte feiern zu dürfen. Beglei-
tet wurde der frische Gottesdienst 
vom Jugendchor „New Age“. 
Nach dem Gottesdienst ließen wir 
den Abend gemeinsam mit beleg-

ten Brote und Faschingskrapfen in 
der Aula ausklingen. 
Da uns auch die diesjährigen 
Firmlinge besuchten, war es uns 
wichtig, den Gottesdienst sehr le-
bendig und abwechslungsreich zu 
gestalten.
Ein ganz besonderer Dank gilt 
an dieser Stelle unserem Landju-
gendpfarrer Richard Greul, der 
die Rucksackmesse Jahr für Jahr 
mitorganisiert und all unsere 
Wünsche und Vorstellungen in 
den Ablauf der Rucksackmesse 
mitaufnimmt.

Masken ablegen - Lebe wieder echt 
Landjugend Rucksackmesse zahlreich besucht

Held sein kann jeder
Superhelden voll in Aktion

Albaching - Im Kinderhaus waren 
diesen Fasching unzählige Helden 
unterwegs. Die Kinder haben sich 
Ende Januar ihre Wünsche über 
das diesjährige Verkleidungs-
thema überlegt und jede Gruppe 
hat sich erstmals für ein Thema 
entschieden und unter den daraus 
entstehenden Ideen durfte dann 
jedes Kind seine Stimme abgeben. 
Gewonnen haben die Superhelden. 
Jede Gruppe hat sich überlegt, wer 
welchen Superhelden toll fi ndet. 
So gab es eine Super Mario Land-
schaft, die Pippi Langstrumpf, 
Batman und viele andere Helden, 
wie den Feuerwehrmann Sam, 
Ritter, Piraten ….
Eine Woche lang hatten wir eine 
riesen Faschingsgaudi. Am Mon-
tag kamen alle im Schlafanzug 
und wir holten mit Luftschlangen 
und lauter Musik, den verschlafe-
nen Fasching aus dem Bett. Dafür 
waren alle Kinder im Bürgersaal. 
Die Kinder waren sowohl beim 
Toben, Luftschlangen pusten und 
Tanzen voll dabei, sowie auch 
beim Aufräumen. Anschließend 
durften sich alle Kinder die le-

Die pure Gaudi kam beim Faschingsball des Kinderhauses auf
Foto: Kinderhaus

ckeren selbstgemachten Donuts 
und Cake Pops schmecken lassen, 
die unser Elternbeirat sehr fl eißig 
gebacken hat.
Ab Dienstag gab es dann Kin-
derschminken, Tanzen, Brezen-
Schnappen, Freispiel mit dem 
Kasperltheater, Superhelden-Tur-
nen, basteln von Faschingsgirlan-
den. Alle durften mitmachen und 
sich im Haus verteilen. 
Donnerstag war dann der große 
Tag. Er begann mit einer leckeren 
Faschingsbrotzeit. Diese diente 
als Stärkung für die Party im 
Bürgersaal. Hier wurden die Kos-
tüme vorgestellt, eine Polonaise 
gemacht und ausreichend getanzt.
Zum krönenden Abschluss be-
suchte uns der Kasperl (gespielt 
vom Kinderhaus-Personal) und 
erzählte uns von seiner fast ge-
scheiterten Urlaubsreise, weil 
Räuber Hotzenplotz ihm seine 
Fahrkarten gestohlen hatte. Zum 
Glück nahm alles ein gutes Ende 
und Kasperl, Gretel und die Groß-
mutter konnten sich ein paar schö-
ne Tage machen.

Yvonne Wimmer

Albaching - Birgit Haider aus 
Landshut und Claudia Mayer aus 
Albaching laden am Freitag, 31. 
März um 19:30 Uhr in die Garser 
Klosterkapelle ein. Claudia May-
er komponiert Instrumentalmusik 
und die beiden spielen an diesem 
Abend unter anderem aus der 
neuen CD „Instrumentalmusik 
LEBENSFLUSS“, die im Januar 

fertig geworden ist. Mit den Ins-
trumenten Blockfl öte, Querfl öte, 
Harfe, Gitarre und Keyboard so-
wie gelesenen besinnlichen Texten 
zu den Musikstücken nehmen die 
beiden die Zuhörer mit auf eine 
musikalische Reise. Der Eintritt 
ist frei.

Claudia Mayer

Instrumentalmusik zum Innehalten
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Männerkongr.

Die Marianische Männerkon-
gregation Albaching lädt alle 
recht herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung am Dienstag 21. März 
um 20 Uhr in der Pizzeria Roma 
ein. Auf der Tagesordnung stehen 
die üblichen Themen, wie Berich-
te des vergangenen Vereinsjahres 
und Entlastung der Vorstand-
schaft. Im Anschluss folgt noch 
eine Filmvorführung. Auf zahl-
reiches Kommen freut sich die 
Vorstandschaft.

Frühjahrshauptfest in Altötting 
am Sonntag 26. März um 9 Uhr
mit Festgottesdienst in der Ba-
silika geleitet vom Weihbischof  
Matthias König aus Paderborn. 
Abfahrt ist um 8 Uhr am Jugend-
heim.

Der MC Oberndorf (bei Haag) 
lädt am 11. März um 19 Uhr zur 
Abendmesse mit Präses ein.

Senioren

Alle Senioren sind zu einem ge-
mütlichen Nachmittag mit Kaffe-
klatsch am Mittwoch 8. März um 
14 Uhr im Gemeindehaus einge-
laden.

Zu einem Besinnungs- und Ein-
kehrtag mit dem Thema: „Leben 
- vom Licht erhellt” laden die Cur-
sillogruppe und die kfd Albaching 
alle ganz herzlich ein. Dieser Tag 
fi ndet am Samstag, 11. März von 
9.30 bis 16 Uhr im Gemeindehaus 
statt. Eine Anmeldeliste liegt im 
Glockenhaus auf. Schwester Edig-
na (Stadl) wird für uns diesen Tag 
leiten und feiert zum Abschluss 
um 15 Uhr eine Wort-Gottes-Feier 
im Gemeinderaum. Wir würden 
uns über zahlreiche Teilnehmer 
freuen.

Albaching - Für unser letztes 
Cursillotreffen bereitete Charly 
für die Teilnehmer eine Bild-Me-
ditation vor. Das Bild in schwarz/
weiß zeigt uns einen Mann. Die-
ser ist in Ketten gefesselt, abge-
magert, nachdenklich, sitzend vor 
einem vergitterten Fenster, schau-
end auf das Licht (die Sonne), das 
durch das Fenster dringt. 
Charly erklärt, dass es sich dabei 
um eine biblische Person handelt 
- um Paulus. In einem kurzen In-
ne-Halten ließen wir das Bild auf 
uns wirken. Danach tauschten wir 
in der Gruppe unsere Gedanken 

Treffen der Cursillofreunde in Oberhub
und Gefühle beim Betrachten des 
Bildes aus. Es wurden uns Din-
ge bewusst, die wesentlich und 
wichtig sind: Paulus war wegen 
seines Glaubens im Gefängnis. Er 
richtet seinen Blick hin zum Licht 
- das Licht blendet nicht! - Es er-
leuchtet! Der Glaubenszeuge war 
nicht gebeugt, sondern aufgerich-
tet - hin zum Licht. Für unseren 
eigenen Lebensweg dürfen wir 
immer wieder Mut haben und den 
eigenen Glauben zeigen und dafür 
einstehen.
Mit dem Lied „Gottes Wort ist wie 
Licht in der Nacht“, dem Vater 
unser und dem Segen durch Vikar 
Finkenzeller endete dieser Abend 
mit gemeinsamen „Ratsch“.

Anni Lindner

Albaching - Zum  Faschings-
kranzl hatte die Albachinger 
Frauengemeinschaft am 11. Feb-
ruar nach Kalteneck eingeladen. 
Und über 100 Faschingsfreunde 
aus Albaching und Umgebung 
waren dieser Einladung gefolgt. 
Die Fünf-Mann-Band  „Oibichna 

In Albaching, da ist was los ...
Faschingskranzl der kfd  in Kalteneck

Frauenkranzlmusi“ sorgte mit 
dem passenden Musikrepertoire  
schon zu Beginn der Veranstal-
tung für gute Stimmung.
Die Höhepunkte des Faschings-
kranzls waren der Auftritt der 
Caramba-Kids und der Caramba-
Teenies aus Haag mit ihren schon  

fast professionellen Darbietungen 
sowie eine  Modenschau zum 
Thema „Rock in St. Nikolaus  - 
Wie kleidet sich die Frau von Welt 
zum Kirchgang?“ 
14 „Top Models“ aus Albaching 
zeigten auf dem „Kaltenecker cat 
walk“  Modelle wie „Shopping-

Rock,  Meckerrock oder McGeiz. 
Die Modenschau wurde von 
der ersten Vorsitzenden  Ingrid 
Schreyer und der zweiten Vor-
sitzenden Gitti Thalmeier mode-
riert.

Cilly Kromer

Für die Caramba-Kids wurde es schon manchmal eng auf 
der Bühne. Dennoch begeisterten sie die Zuschauer beim Fa-
schinkskranzl in Kalteneck.

Fesche Mode für den Kirchgang: Die Damen zeigen den Mode-
stil der neuen Saison.

Das Jahramt für Jürgen Steil ist 
am Sonntag, 19. März um 10:30 
Uhr in der Pfarrkirche Langen-
geisling.

Pfarrei

..
.
d
a

s
Be
ste

für Sie seit 100
Ja

h
re
n

AlbachingMaitenbeth

Ihre Partner für

Nahversorgung

Bitte beachten Sie unsere Werbeblätter in der Tagespost

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79



19März 2017 Forsting / Pfaffing

Als Überraschung für die Mitglie-
der gab es heuer zur Versammlung 
einen Wertgutschein in Höhe von 
fünf Euro, der beim Wirt einzulö-
sen war, da das letzte Vereinsjahr 
finanziell sehr gut gelaufen ist. 
Nach der Begrüßung wurde den 
verstorben Mitgliedern gedacht. 
Durch den Jahresrückblick führt 
Vorstand Lindner, da der Verein  
keinen Schriftführer mehr hat.
Ein Höhepunkt im Vereinsjahr 
war im September der Vereinsaus-
flug nach Südtirol. Bei der Zweita-
gesfahrt nach Südtirol nahmen 54 
Mitglieder teil. 
Selbstverständlich hatten wir noch 
eine Weihnachtsfeier am ersten 
Samstag im Dezember mit Tom-
bola und Versteigerung. Am Ende 
berichtete der Vorstand noch von 
der Fackelwanderung von Forsting 
nach  Ebrach, die am 29. Dezem-
ber stattfand. Die Veranstaltung 
wurde von den Bürgerinnen und 
Bürgern in der Gemeinde gut 
angenommen. Etwa 60 Personen 

Schnupfclub-Forsting zieht Jahresbilanz
Hauptversammlung der Forstinger Schnupfer mit Nachwahlen und Ehrungen

Forsting - Ende Februar fand im Brauereigasthof in Forsting 
die alljährliche Jahreshauptversammlung statt. Vorstand 
Matthias Lindner konnte 35 Mitglieder herzlich begrüßen. 
Aus zeitlichen Gründen fand die Versammlung dieses Jahr 
etwa vier Wochen eher statt als gewohnt.  

beteiligten sich.
Den Kassenbericht trug Franz 
Blinninger auführlich vor. Die ge-
wählten Kassenprüfer Irene Spötzl 
und Sigrid Bodmeier haben die 
Kasse geprüft und haben alles für 
richtig empfunden. Irene Spötzl  
stellte dann den Antrag auf Ent-
lastung der Vorstandschaft, was 
im Anschluss auch geschah. 
Als nächstes stand auf der Tages-
ordnung Sonstiges, Wünsche und 
Anträge. Hierbei bedankte sich 
Vorstand Lindner ganz besonders 
bei Erich und Angelika Heiler aus 
Ebrach für die Überlassung der 
Garage und Mithilfe bei der Fa-
ckelwanderung sowie bei Martin 
und Hanna Maurer für die Ver-
einspostauslieferung. Der Verein 
spare sich einiges im Jahr durch 
ihre Mithilfe. Beide Familien be-
kamen einen Gutschein.
Franz Blinninger übernahm im 
Anschluss das Wort und führte 
zwei Ehrungen durch. Zum ei-
nen wurde Hans Lindner für 20 

Beiden Vorsitzenden Matthias Lindner (rechts) und Stellvertre-
ter Hans Lindner wurden vom Schnupfclub für 20 Jahre Verein-
stätigkeit geehrt.
Jahre als 2. Vorstand geehrt. So 
etwas hat es in der Geschichte im 
Verein noch nie gegeben. Auch 
der Vorstand Matthias Lindner 
hatte heuer ein Jubiläum 20 Jahre 
Vorstandschaftstätigkeit davon 13 
Jahre Schriftführer und jetzt mit-
lerweile sieben Jahre 1. Vorstand. 
Ein Thema ist auch die Vorstand-
schaft selbst: Im letzten Jahr 
wurde Monika  Blinninger in die 
Vorstandschaft als Beisitzer kom-
missarisch berufen und dies sollte 
in der Versammlung abgesegnet 
werden. Die Nachwahl wurde ein-

stimmig bestätigt.
Auch die Inge Bauer aus Bichl 
stellte sich zur Wahl als Beisitzer. 
Auch sie wurde für ein Jahr nach-
gewählt. 2018 finden dann die re-
gulären Neuwahlen statt. 
Somit besteht die aktuelle Vor-
standschaft aus Vorstand Mat-
thias Lindner, 2. Vorstand Hans 
Lindner, Vereinskassier Franz 
Blinninger sowie den Beisitze-
rinnen Elfriede Kritsch, Monika 
Blinninger und  Inge Bauer.

Text: Matthias Lindner

Pfaffing (gm) - Die Laienspiel-
gruppe Pfaffing führt im März 
das Stück „Warmes Herz und kal-
te Güsse” von Ulla Kling auf. Die 
heitere Kurkomödie spielt in drei 
Akten, der Kartenvorverkauf läuft 
bereits. Erhältlich sind die Karten 
im Backhaus Pfaffing wochen-
tags ab 12 Uhr, eine telefonische 
Vorbestellung ist bei Elke Pfleger 
(08071/920098) möglich. Der 
Eintritt beträgt 8 Euro, für Kinder 

4 Euro. Weitere Informationen 
sind unter www.laienspielgruppe-
pfaffing.de erhältlich.

Theater in Pfaffing
„Warmes Herz und kalte Güsse” in drei Akten

Aufführungstermine:

Samstag 11. März 20 Uhr
Sonntag 12. März 19 Uhr
Samstag 18. März 20 Uhr
Sonntag 19. März 19 Uhr
Samstag 25. März 20 Uhr
Sonntag 26. März 17 Uhr

Futter- u. Reinigungsmittel
Bedarfsartikel für die Landwirtschaft

Bestellannahme für effektive
Mikroorganismen

Vollmers Hunde- u. Katzenmenü
Feinkost Burkhardt
Alb Gold Nudeln

Weine direkt vom Winzer uvm.

-Wir achten auf gentechnikfreie
Produkte!-
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800 Mitglieder beim SC66
Rechtmehring (mb) - Der SC 66 
Rechtmehring und besonders die 
Abteilung Volleyball freut sich 
über das 800. Vereinsmitglied. 
Von einer Nischengruppe entwi-
ckelte sich die Volleyballabteilung 
zur zweitgrößten Abteilung des 
Sportvereins. Der Beachplatz am 
Sportplatzgelände wirkte als Pub-
likums- und Spielermagnet. 
Etwa 60 Jugendliche trainieren 
und sind begeistert bei Turnieren 
und Spielen dabei. Im Sommer 

wird bei einer Beachparty und 
durch das Beachen durch die 
Nacht die Zusammengehörigkeit 
gefördert. 
Seit etwa zwei Monaten ist Lena 
Geithner mit Feuereifer dabei. 
In der U16 trainiert sie ausgiebig 
und wurde schnell aufgenommen. 
Eine kleine Anerkennung und 
Willkommensgruß vom Verein 
wurde ihr von den Trainern und 
dem Abteilungsleiter überreicht.

Rechtmehring - Der Second-
Hand-Markt für Kindersachen 
findet am Samstag, 25. März von 
10 Uhr bis 12 Uhr im Pfarrheim 
statt. Für Schwangere mit Mut-
terpass ist Einlass ab 9:30 Uhr. 
Angenommen und verkauft wird 
Frühjahrs- und Sommerkleidung 
bis Größe 164, Schuhe bis Größe 

36, Kommunionkleidung, Kinder-
sitze, Kinderwägen, Spielsachen 
und ähnliches. Annahmelisten 
gibt es ab Montag, 14. März bei 
Lebensmittel Raab in Rechtmeh-
ring. Weitere Infos unter 08076-
889668.

Birgit Eisenauer

Second-Hand-Markt
für Kindersachen

Edling - Am Samstag, 11. März 
findet der beliebte Kinder-Kleider- 
und Spielzeugmarkt von 9 Uhr bis 
11 Uhr in der Edlinger Schule 
statt. Schwangere haben bereits 
ab 8:45 Uhr Einlass.
Annahme der Ware mit der vorab 
ausgefüllten Originalliste ist am 
Freitag, 10. März vom 15 Uhr bis 
16:30 Uhr möglich. Angenommen 
wird gut erhaltene, modische und 
saubere Frühjahrs- und Sommer-
bekleidung bis Größe 158, Rä-
der, Kindersitze, Kinderwägen, 
Spielsachen, Trachtenkleidung, 

Sportartikel und ähnliches. Die 
Listen liegen seit Mitte Februar an 
folgenden Stellen auf: Kirche Ed-
ling, Elektropark Edling, Edlinger 
Kindergärten, Sparkasse Edling, 
Edeka Edling. Die Listen können 
auch online bezogen werden, bit-
te per Email an miller.oberhub@
gmx.de oder bacheredling@t-on-
line.de wenden. Weitere Informa-
tionen unter der Telefonnummer 
08076/8780. Der Erlös geht zu-
gunsten der Pfarrbücherei Edling.

Bacher

Tauschmarkt in Edling für
Kinderbekleidung und Spielzeuge
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KFZ-Mechanikermeister

Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 1 83562 Freimehrin Tel: 080 76 / 8662
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Maitenbeth (ri/fk) - Nach einjäh-
riger Pause lud die Jugendabtei-
lung des FC Maitenbeth wieder 
zum Martin-Wilhelm-Gedächt-
nis-Turnier in die Maitenbether 
Mehrzweckhalle ein. Jugendleiter 
Adam Djermester und sein Ver-
treter Manuel Orschulok konn-
ten am Samstag und Sonntag 28 
Mannschaften mit insgesamt 280 
Kindern begrüßen.  
Gestartet wurde mit dem Turnier 
der E-Juniorenspieler aus Recht-
mehring, Steinhöring, Oberndorf, 
Ramerberg, Isen, Hohenlinden 
und vor allem der Mannschaft aus 
Ebersberg, die kurzfristig einge-
sprungen war.
Die mitgereisten Eltern konnten 
sich auf der Empore die spannen-
den Spiele ihrer Kinder anschauen 
und fi eberten heftig mit, wenn um 
jeden Ball und jedes Tor gekämpft 
wurde. 
Am Ende der Vorrunde standen 
der TSV Ebersberg und SV Ra-
merberg als jeweilige Gruppen-
sieger fest, konnten die jeweiligen 
Halbfinale für sich entscheiden 
und spielten im Finale gegenei-
nander. Der TSV Ebersberg ge-
wann dieses Spiel mit einem 3:0 
und nahm den von der Firma 
Mauritz-Pokale aus Schechen ge-
stifteten Wanderpokal mit in den 
Nachbarlandkreis.

Ramerberg siegte
bei der D-Jugend 

Nachmittags wurde der Sieger 
bei den D-Junioren ermittelt. Ne-
ben der Heimmannschaft traten 
die Mannschaften aus Forstern, 
Rechtmehring, Buch am Buch-
rain, Steinhöring und  Ramerberg 
an. Der SV Ramerberg konnte das 
Turnier mit insgesamt 13 Punkten 

aus 5 Spielen für sich entschei-
den. 
Sowohl beim E-Jugend-, als auch 
beim D-Jugendturnier durfte 
sich jede Mannschaft über einen 
Pokal, gesponsert vom Autohaus 
Perzl aus Pemmering, und einen 
neuen Futsalball, gesponsert von 
der Firma Markus Ratschmei-
er aus Rosenheim, freuen. Die 
Sponsoren übergaben persönlich 
die Preise. Ausgezeichnet wurden 
auch der beste Torwart mit neuen 
Torwarthandschuhen und der bes-
te Spieler  mit einem extra Pokal.
Am Sonntag begannen dann be-
reits am frühen Vormittag die 
jüngsten Fußballspieler, die G-
Junioren, mit dem Turnier. 
Hier traten Maitenbeth, Obern-
dorf, Edling, Rechtmehring, Gars 
und Steinhöring gegeneinander 
an. Die Spieler wurden mit gro-
ßer Begeisterung von den Eltern 
angefeuert, wobei nicht immer 
ersichtlich war, wer aufgeregter 
war, die Spieler, der Trainer oder 
die Eltern. Ein G-Juniorentrainer 
muss auch schon mal damit rech-
nen, dass seine Fußballkids zu 
tanzen beginnen, wenn die letzte 

Spielminute mit Musik eingelei-
tet wird. Das ist Juniorenfußball, 
da soll einfach der Spaß noch im 
Vordergrund stehen. 

Rechtmehring siegte 
bei der G-Jugend

Am Ende des Turniertages stand 
der SC 66 Rechtmehring als Sie-
ger fest. Aber es gab wie immer 
auch hier keine Verlierer, jeder 
Spieler erhielt zum Andenken ei-
nen kleinen Pokal, welcher stolz 
heimgetragen wurde. 
Den Abschluss des zweitägigen 
Hallenturniers machten  am Sonn-
tagnachmittag die F-Junioren. 
Hier konnte Manuel Orschulok 
die Mannschaften aus Steinhö-
ring, Rechtmehring, Forstern, 
Obertaufkirchen, Haag, Obern-
dorf und Edling sowie die Heim-
mannschaft begrüßen. Die „Fans“ 
feuerten wie immer begeistert 
ihre Mannschaften an. Der TSV 
Steinhöring und der DJK SV Ed-
ling setzten sich als Gruppensie-
ger durch. Der TSV Steinhöring 
verlor sein Halbfinalspiel gegen 
den TSV Obertaufkirchen mit ei-
nem 1:2 im „Elfmeterkrimi“. Das 

Tolle Stimmung beim Wilhelm-Gedächtnisturnier
280 Kinder beim Fußballturnier in der Mehrzweckhalle

Finale bestritten dann der TSV 
Obertaufkirchen und die DJK SV 
Edling, bei dem sich Edling knapp 
mit 1:0 durchsetzte und somit 
Turniersieger wurde. Jeder Mann-
schaft wurde ein  „Siegerpokal“ 
und jedem Spieler zur Erinnerung 
eine Medaille von den Sponsoren 
überreicht. 
Alle Platzierungen beider Turnier-
tage können auf der Internetseite 
des FC Maitenbeth nachgelesen 
werden. 
Das „Catering“ wurde am gesam-
ten Turnierwochenende von den 
Müttern und Vätern des FC Mai-
tenbeth übernommen. Unmengen 
von Wurst- und Leberkäsesem-
meln sowie Süßigkeiten gingen 
über die Theke. Das ausgiebige 
Kuchenbuffet war zum Ende eines 
jeden Spieltages fast leergefegt. 
Der FC Maitenbeth bedankt sich 
in diesem Zusammenhang bei 
seinen Sponsoren, den Schieds-
richtern, dem Stadionsprecher, der 
wie immer viel zur großartigen 
Stimmung an beiden Tagen beige-
tragen hat und den vielen fl eißigen 
Helfern, ohne die ein solches Tur-
nier nicht durchgeführt werden 
könnte. 

Stellvertretender Jugendleiter 
Manuel Orschulok, Sponsoren 
Markus Ratschmeier und En-
gelbert Perzl und Jugendleiter 
Adam Djermester.

Die Frage ist, wer mehr gespannt war, die Kinder in der Halle 
oder die Eltern auf der Galerie. Die Spannung war auf alle Fälle 
hoch.

Attler Markt

Attel an der B15

83512 Wasserburg a. Inn

Tel. 0 80 71 - 102-129

Beet- und 
Balkonpflanzen für 
den kommenden 
Sommer

www.attler-markt.de

Öffnungszeiten: Di - Fr: 8.00 - 17.00 Uhr
Sa: 8.30 - 12.00, Montag Ruhetag
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Maitenbeth (ri) - Um die Schaf-
kopfkultur in Maitenbeth am 
Leben zu erhalten und um allen 
Teilnehmern einen vergnüglichen 
und unterhaltsamen Nachmittag 
zu bieten hatten die Vereine und 
Gruppierungen FC Maitenbeth, 
CSU-Ortsverband, Schützen-
verein Alpenblick Maitenbeth, 
Schützenverein Fröhlicher Winkel 
Marsmeier, Freiwillige Feuerwehr 
und Bayern-Fanclub „Freunde 
der Sonne“ zu einem Preisschaf-
kopfen ins Gasthaus Boschner 
eingeladen. 44 Teilnehmer wa-
ren der Einladung gefolgt und 
so konnte an elf Tischen gespielt 
werden. Bei Halbzeit wurde neu 
zusammengelost und am Schluss 

wurde der gesamte Einsatz wieder 
in Form von Geldpreisen  ausge-
schüttet. Gewonnen hat mit 123 
Punkten Günter Wurst aus Fors-
ting. Er  konnte dafür 100 Euro 
mit nach Hause nehmen. Zweiter 
mit 114 Punkten wurde Jakob  
Jakel aus Haag, wofür er 80 Euro 
erhielt. Dritter wurde Hans Baier 
aus Armsdorf mit 107 Punkten, 
was ihm 60 Euro einbrachte.
Auch nach Ende der Veranstaltung 
wurde noch lange „nachgekartelt“  
und man hörte durchwegs nur po-
sitives Feedback über die Veran-
staltung, die in dieser Form  mit 
Sicherheit regelmäßig wiederholt 
werden wird.

Das Schafkopfen in
Maitenbeth lebt noch

Die drei Gewinner Günter Wurst, Jakob Jakel und Hans Baier 
des Maitenbether Preisschafkopfens konnten sich über insge-
samt 240 Euro freuen. Auch nach der Siegerehrung wurde noch 
weiter gekartelt.

Maitenbeth (ri) - Ein weiterer, 
wenn nicht der Höhepunkt im 
Maitenbether Faschingsleben war 
der Weiberfasching im Gasthaus 
Boschner. Nicht nur jede Menge 
„echte“ Frauen, sondern auch vie-
le, die es gerne einmal sein woll-
ten, sorgten für eine tolle und aus-
gelassene  Faschingsstimmung bis 
in die frühen Morgenstunden. Die 

„Crazy Mamas“, die „Sweet De-
vils“ und die Lengmooser Traum-
tänzer heizten mit ihren gelunge-
nen Aufführungen die eh schon 
brodelnde Stimmung zusätzlich 
an. Bei einem  spannenden Schne-
ckenrennen wurden diverse Wet-
ten auf den Sieger abgeschlossen, 
die dann in der völlig überfüllen 
Bar eingelöst wurden.

Tolle Masken und 
ausgelassene Stimmung

Immer mobil für Sie erreichbar:
Andreas Jacobi 01577 – 70 90 775
Markus Staudinger 0151 – 53 68 41 02

Fahrrad-Reparaturen aller Art

Hol- und Bringservice nur 9,90 €
Dorfstraße 2
83544 Albaching
Tel: 08076 – 18 95
Fax: 08076 – 85 89
Werkstatt: 
Harraß 1/Albaching

die-radl-checker@gmx.de

Viele Schnecken lieferten sich ein Kopf an Kopf Rennen beim 
Weiberfasching im Gasthaus Boschner. Hierbei wurden einige 
Bargetränke verwettet.
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Maitenbeth (r i /f k) - Der 1. 
Vorstand Thomas Stark konn-
t e  bei  der  Ja h reshauptver-
sammlung des Obst- und Gar-
tenbauvereins  im Gasthaus 
Boschner nicht nur zahlreiche Mit-
glieder begrüßen, sondern auch  
die 1. Vorsitzende des Kreisver-
bandes Mühldorf, Frau Anita 
Leukert. 

Dank an die 
vielen Aktiven

Diese betonte, dass der Obst- und 
Gartenbauverein Maitenbeth mit 
seinen vielen Aktivitäten im ge-
samten Landkreis eine beispiel-
hafte Rolle einnimmt.
Persönlich bedankte sich anschlie-
ßend Thomas Stark bei Monika 
Richterstetter und Resi  Franta für 
die Betreuung der Kübelpflanzen 
mit einem Blumengeschenk, bei 
Ludwig Leitmannstetter für sei-
ne Tätigkeit als Baumwart und 
Betreuer des Vertikutierers, bei 

Margit Leitmannstetter für ihre 
unermüdliche Hilfe beim Her-
richten und Aufräumen und bei 
allen Helferinnen und Helfern , 
die beim Kräuterbuschbinden un-
terstützten, die Kuchen oder Salat 
spendeten, beim Suppenkochen 
halfen oder anderweitig tätig wa-
ren. 
Er bedankte sich weiterhin bei 
den Kolleginnen und Kollegen der 
Vorstandschaft und deren Famili-
enmitglieder für ihren tatkräftigen 
Einsatz. Er betonte, dass der OGV  
im Rahmen der 700-Jahr-Feier 
insbesondere für die Dekorati-
onen der Veranstaltungen ver-
antwortlich war und hier nur 
positives Feedback erhalten habe. 
Sein Dank galt weiterhin Dieter 
Bernert und Alois Kainz für die 
Erneuerung der Ortseingangsta-
feln sowie Jakob Moser für die 
Vorbereitung der Einzelteile für 
das Ferienprogramm. Die vom 
OGV gespendeten Kästen und 
Geranien an der alten Post wur-
den von Christoph Heidinger und 
Thomas Westner vorbildlich ge-
pflegt.
Thomas Stark wies noch auf 
den nächsten anstehenden Ter-
min hin, das Fastenessen am 
26. März in Pfarrheim, das zu-
sammen mit den Maitenbether 
Bäuerinnen veranstaltet wird. 
Für die verstorbenen Mitglieder 
Josef Bauer, Martin Schex, Mat-
hilde Baumgartner, Johann Hau-
ner  und Helga Lausecker erhob 
man sich von den Sitzen für eine 
Gedenkminute.
Gesucht wird an der Seite von 
Ludwig Leitmannstet ter ein 
junger Kollege als Baumwart. 

Gaby Bräustetter präsentierte an-
schließend Ihren Jahresbericht als 
Schriftführerin. Derzeit zählt der 
OGV 308 Mitglieder. Höhepunkt 
waren die Aktivitäten rund um 
die 700-Jahr-Feier der Gemeinde, 
aber auch anderweitig war man 
überaus aktiv. Diverse Ausflüge, 
Bastelkurse, Fastensuppen-Essen, 
Radi-Essen, Maiandacht, Vertei-
lung von Kräutersträußen, Ferien-
programm, Kürbisfest, Advents-
feier waren allesamt gut besucht.
Anneliese Bräustetter informier-
te in Ihrem Kassenbericht dar-
über, dass im vergangenen Jahr 
mehr Ausgaben als Einnahmen 
angefallen sind, der Verein aber 
insgesamt auf absolut gesun-
den, finanziellen Füssen steht. 
Die von Josef Freiberger und 
Josef Hermann durchgeführte 
Kassenprüfung ergab keinerlei 
Beanstandungen. Die Entlas-

tung von 1. Vorstand und Haupt-
kassier er folgte einst immig. 
Daniela Rapolder informierte 
die Versammlung darüber, dass 
der Kindergarten dringend einen 
Helfer für die Gartenpflege sucht. 
Christa Weiß aus Obing stellte in 
ihrem Vortrag ausführlich alles 
Wissenswerte über einheimische 
Wildfrüchte vor und ging dabei 
auf deren vielfältige Bedeutung 
und Verwendung für Umwelt, 
Menschen, Tiere und Insekten 
ein. 
Sie  be tonte  i m mer  wieder 
deren Heilwirkung und Ge-
sundheitsförderung und auch 
deren Wichtigkeit bei der Ho-
niggewinnung durch Bienen. 
Zum Schluss durfte jeder als klei-
nes Dankeschön noch ein Körb-
chen mit einem Schnittlauch-  und 
einem Primelstock mit nach Hau-
se nehmen.

Jede Menge los beim Obst und Gartenbauverein
Gut besuchte Jahreshauptversammlung im Gasthaus Boschner  

Christa Weiß bei Ihrem Vortrag über heimische Wildfrüchte.
       Foto: Richterstetter

 
Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  

Praxis 
für 
Kurse
Mo 14.30 – 15.30 Mix f.  65+
Di   19.00 – 20.00 Pilates Flow
Mi 19.00 – 20.00 Qi Gong danach
bis 20.30 meditative Phantasiereise
Klassische Homöopathie 
Bachblütentherapie 
Edelsteinenergiemassage 
für Rücken, Schulter, Hüfte 
Infos AB 08072/372068 
Heilpraktikerin, Groupfitness Instructor  
Katrin Hangl, Reit 1, Rechtmehring 
www.katrinhangl.jimdo.com 



24 März 2017Maitenbeth

Maitenbeth (ri/fk) - Angefangen 
hat das Ganze im Januar 2012, 
also jetzt vor fast genau fünf 
Jahren. Damals hat ein Freundes-
kreis,  bestehend  aus 20 Frauen,  
immer wieder mal auf Anfrage 
auf Taufen gesungen.
Dani Stadler ist dann auf die Idee 
gekommen, dass man daraus ei-
gentlich auch einen Maitenbether 
Chor gründen könnte, hat alle 
eingeladen, die Spaß an Musik 
und Gesang hatten und so sind die 
Maitenbether Klangfarben ent-
standen. Mit Leni Fichtner hat sie 
dann eine Partnerin an Ihrer Seite 
gewinnen können, mit der  sie bis 
heute gemeinsam die Geschicke 
der Klangfarben steuert. 
Alle 14 Tage hat man sich dann 
bis zum heutigen Tag im Pfarr-
heim zum Proben getroffen  und 
so ist aus den  Klangfarben  mitt-
lerweile eine feste Maitenbether 
Einrichtung geworden.

Mittlerweile
25 Mitglieder  

Auf  Anfrage tritt man bei Taufen, 
Erstkommunion, Firmung, Fest-
gottesdiensten, Hochzeitsjubiläen 
und auch besonderen Anlässen in 
der Pfarrkirche auf. Aber auch mit  
Schulkindern oder auch  Erstkom-
munikanten hat man schon Lieder 
geübt und einstudiert. 
Die Klangfarben bestehen mittler-
weile aus 25 Maitenbether Frauen, 
deren Alter von Anfang 20 bis ins 

Rentenalter reicht. Mit Ihren Sop-
ran- und Alt-Stimmen singen sie 
vorwiegend rhythmische und mo-
derne Lieder, welche häufig von 
Kathi  Stimmer aus Aschau stam-
men. Begleitet werden sie vom 
derzeit einzigen, männlichen Mit-
glied der Gruppe, Kilian Schex, 
der sie als Musiker und Drummer 
auf einem Cajon begleitet. Für 
weitere instrumentale Begleitung 
sorgen  Dani Stadler auf der Gi-
tarre sowie  Leni Fichtner und 
Andrea Schex auf der Querflöte. 
Die Klangfarben betonen, dass 
sie ausschließlich aus gemein-
samer Freude an Musik und 
Gesang auftreten, ohne irgend-
welche finanziellen Interessen. 
Sollte doch mal eine Spende 
eingehen, so landet diese in der 
Chorkasse, mit der man dann 
einmal im Jahr gemeinsam zum 

Essen geht. Interessierte und be-
geisterte Sänger und Musikanten 
sind als neue Mitglieder immer 
gerne gesehen, egal ob weiblich 
oder männlich, aus der Dorfmitte 
oder den umliegenden Ortsteilen. 
Das 5-jährige Jubiläum wurde na-
türlich entsprechend gefeiert.
Vorbereitet vom „Festausschuss“ 
unter der Leitung von Elfriede 
Wierer trafen sich die Chormit-
glieder zum gemütlichen Rat-

Maitenbether Klangfarben feiern fünfjähriges Bestehen 
Dani Stadler und Leni Fichtner laden alle zwei Wochen zur Probe

schen und Essen im Maitenbether 
Pfarrheim. Die eine oder andere 
Anekdote aus dem bisherigen 
„Leben“ der  Klangfarben wur-
de dabei bei einigen Einlagen 
nochmal aufgefrischt. Zur Urauf-
führung gelangte bei der Feier 
auch das Klangfarbenlied, denn 
was wäre eine gscheide Musik-
gruppe ohne eigene Hymne?  

Die beiden „Mütter” der Klang-
farben (v.l.): Dani Stadler und 
Leni Fichtner.

Fotos: Richterstetter

Die Mitglieder der Klangfarben als Gruppenfoto mit einem Teil 
ihrer musikalischen Ausrüstung.

Maitenbeth (ri) - Die Anzinger 
Initiative „Hilfe für Kinder aus 
der Gegend von Tschernobyl“, in 
Maitenbeth vertreten durch Frie-
derike und Josef Bräustetter, lädt 
jedes Jahr Schulkinder aus einem 
radioaktiv belasteten Gebiet zu ei-
nem Aufenthalt nach Bayern ein, 
um deren Immunsystem zu stär-
ken und sich erholen zu können. 
Dazu werden für den Zeitraum 
vom 25. Juni bis 24. Juli Gastel-
tern gesucht. Wer Interesse hat, 
meldet sich am besten direkt bei 
der Anzinger Initiative bei Inge-
borg Nünke (08121/48249) oder 
bei Friederike und Josef Bräus-

tetter (08076 8765). Seit fast 20 
Jahren  unterstützen  und helfen 
Friederike und Josef Bräustetter 
Menschen und vor allem Kindern 
in Weißrussland, die immer noch 
schwer unter der Tschernobyl-
Katastrophe zu leiden haben. 
Vom 29. Oktober bis 5. Novem-
ber letzten Jahres reisten beide, 
zusammen mit einer kleinen 
Anzinger Delegation, zum ersten 
Mal in einem Kleinbus mit in das 
von ihnen betreute Gebiet. Was 
sie dort erlebt und gesehen haben 
stellen sie in einem Reisebericht 
am Mittwoch, 15. März ab 20 Uhr 
in der Alten Post vor.

Gasteltern gesucht
Aufenthalt vom 25. Juni bis 24. Juli

TREPPEN U. GELÄNDER
BALKONE (Holz u. Kunststoff)

WINTERGÄRTEN (Holz u. Holzalu)

ZÄUNE (Holz u. Kunststoff)

PARKETTBÖDEN
HAUS- U. INNENTÜREN
GARAGENTORE
NEUBAU UND RENOVIERUNG
KUNDENDIENST
BERATUNG U. VERKAUF

Autoris
ierter F

achhän
dler

Siebenhart 2, 83558 Maitenbeth
Telefon 08076-546, Fax 08076-7124
E-mail: info@rappolder-fenster-tueren.de
www.rappolder-fenster-tueren.de

 Automatisierungslösungen
 Industrielle Kommunikation
 Prozessleittechnik
 Betriebsdatenerfassung
 Systembetreuung

Thomas Späth  
Angerweg 8  
83544 Albaching  

Tel.: 08076-8550
Fax: 08076-8510
info@aucotronic.de

www.aucotronic.de
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
- nach telefonischer Vereinbarung

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe:
- telefonischer Auftrag unter 08076 / 
8894060 (Anrufbeantworter)

Pfarrbücherei:
Di:  16:00 - 18:00 Uhr
 (außer Schulferien)
Sa: 17:00 - 18:00 Uhr
 (nur nach Kinderkirche)
So:   9:15 - 10:30 Uhr

Wertstoffhof (Winterzeit): 
Do:  16:30 - 18:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:30 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di, Do:    8:30 - 12:30 Uhr
Di:  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di, Fr:   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo, Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

VG Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:             19:00 Uhr
So:              8:30 Uhr (jeden ersten
Sonntag im Monat um 10 Uhr)
Gebet für Kranke: Do. 19:00 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Gemeindebücherei:
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Di:  18:00 - 19:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro Rechtmehring:
Mo:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Do, Fr:    8:00 - 12:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt (bei Daumoser, EDEKA):
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. Nachmittag geschlossen)

Pfarrbüro Maitenbeth:
Mo:   8:00 - 13:00 Uhr
Mi:  15:00 - 19:00 Uhr

Gottesdienste:
Mi, Fr.:       19:15 Uhr
So:              8:45 Uhr (Jan. - Juni)
                  10:00 Uhr (Juli - Dez.)

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:   9:00 - 12:00 Uhr

Bäckerei Sewald:
Do, Fr:   6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:00 Uhr
So:   7:30 - 11:00 Uhr

Daumoser, Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

EDEKA / Lotto-Annahmestelle:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: nachmittag geschl.

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friseur Hesse, Pfaffing:
Di, Fr:    9:00 - 18:00 Uhr
Mi:    9:00 - 20:00 Uhr
Sa:    8:30 - 12:00 Uhr

Friesinger, Geflügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Flecklhäusl:
täglich:  10:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Kalteneck:
Mo, Do, Fr: 11:00 - 1:00 Uhr
Di: 11:00 - 14:00 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa, So:  10:00 - 1:00 Uhr

Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Sa:    8:00 - 12:00 Uhr
(Edling) 14:00 - 18:00 Uhr
Mi & Sa Nachmittag geschlossen

Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
(Wbg) 14:00 - 18:00 Uhr

Metzgerei Sewald:
Di, Do, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 13:00 Uhr
 14:30 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di-So: 17:00 - 23:00 Uhr
So: 11:00 - 14:00 Uhr
Montag Ruhetag

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr

Sparkasse Albaching:
Mo-Fr:     8:30 - 12:30 Uhr
Mo, Di, Fr: 14:00 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 17:30 Uhr

Weilnhammer Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Nb-Service: Öffnungszeiten  / Nb-Buchtipp

der Pfarrbücherei Albaching
Öffnungszeiten:  Di: 16 bis 18 Uhr (Sommer, außer in den Schulferien) 
  Sa: 17 bis 18 Uhr (nur nach Kindergottesdiensten)
  So: 9:15 bis 10:30 Uhr

Meisterbetrieb

83544 Albaching
Kaltenecker Straße 14
Mobil 0170 - 594 11 50
Telefon 080 76 - 81 85
Telefax 080 76 - 73 80

sebastianheinrich@mail.de

Seb. Heinrich

Schlosserei
Spenglerei
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Wissenswertes

DVB-T2 HD kommt

Ab Ende März 2017 wird DVB-
T2 HD zunächst in den Bal-
lungsgebieten in vollem Um-
fang auf Sendung gehen. Dort 
wird dann DVB-T abgeschaltet. 
Bis Mitte 2019 sollen weitere 
Regionen dazu kommen und 
die dortigen DVB-T-Sender 
abgeschaltet werden. Wer über 
eine Dach- oder Außenantenne 
verfügt, kann diese genauso 
weiter nutzen wie die weit 
verbreiteten kleinen Zimmer-
antennen. Leider können die 
derzeitigen DVB-T-Empfänger 
aber nicht mit einem Software-
Update für den Empfang von 
DVB-T2 HD fit gemacht wer-
den. Deshalb müssen sich alle 
DVB-T-Nutzer spätestens zum 
Umstellungszeitpunkt neue 
Empfangsgeräte zulegen. Das 
gilt auch für Besitzer von 
Flachbildfernsehern, in denen 
seit Jahren oft schon ein DVB-
T-Empfangsteil eingebaut ist – 
aber eben noch keins für DVB-
T2 HD. Wenn Sie nicht nur die 
frei empfangbaren öffentlich-
rechtlichen, sondern auch die 
verschlüsselten privaten Sender 
bekommen möchten, müssen 
Sie beim Receiverkauf auf die 
Entschlüsselungstechnologie 
achten und beim Pay-TV An-
bieter „Freenet TV” 69 Euro 
pro Gerät für ein Jahr Privat-
TV zahlen. Rund 20 private 
Sender wie RTL, ProSieben, 
Sat.1 und Vox sollen damit 
jeweils in HD zu empfangen 
sein. Die öffentlich-rechtlichen 
Rundfunkprogramme sind frei 
und ohne laufende Zusatz-
kosten auf allen geeigneten 
Geräten zu empfangen. Die 
Kosten für die terrestrische 
Verbreitung werden aus dem 
Rundfunkbeit rag gedeckt. 
Möchten Sie eventuel l in 
nächster Zeit ein weiteres Pay-
TV-Abonnement (zum Beispiel 
Sky) abschließen, ist das über 
DVB-T2 HD nicht möglich. 
In weiteren Ausbaustufen im 
November 2017 und im März 
2018 werden weitere Regionen 
mit dem vollen Programman-
gebot von rund 40 Program-
men erschlossen. In einer 
späteren Ausbauphase wird der 
öffentlich-rechtliche Rundfunk 
zusätzliche Regionen bis Mitte 
2019 auf DVB-T2 HD umstel-
len.                  

(cr)

...los am Nasenbach?vor 20 und 10 Jahren

März 2007:

Straßennamen für Berg: Im 
März hat der Gemeinderat neue 
Namen für die Berger Straßen 
beschlossen. Alle Wege in der 
Ortschaft werden nach Hand-
werksberufen benannt, die in 
Berg ausgeübt wurden oder 
noch werden.

15 Neuaufnahmen: Eine ge-
schichtsträchtige Jahreshaupt-
versammlung fand bei der 
Feuerwehr Albaching statt. Elf 
junge Männer und erstmals vier 
junge Frauen wurden neu als 
aktive Feuerwehrler aufgenom-
men (siehe Foto). Für 25 Jahre 
aktiven Dienst wurden Robert 
Grabl, Josef Merwald und Seba-
stian Gruber geehrt.

März 1997:

Großereignis an neuer Schieß-
stätte: Das Standeröffnungs-
schießen vom 5. bis 16. März 
war das erste Großereignis im 
letztjährig fertiggestellten neu-
en Schützenheim von St. Chri-
stoph. 
Insgesamt 459 Schützen aus 23 
Vereinen waren am Start, die 
größte Mannschaft kam mit 43 
Aktiven aus Tulling.

Nachwuchsflaute macht Sor-
gen: Hauptpunkte bei der Jah-
resversammlung der Feuerwehr 
waren die Planungen der 125-
Jahr-Feier und der Nachwuchs-
mangel. Die Vorstandschaft um 
Sepp Ettmüller äußerte sich 
besorgt, weil es im laufenden 
Jahr nur drei Neuaufnahmen 
gab. Kommandant Binsteiner 
bemängelte die geringen Teil-
nehmerzahlen an den Schu-
lungsabenden und die mangel-
hafte Aufmerksamkeit bei der 
Brandschutzvorführung am 
Weihnachtsbasar. 

...vor 20 und 10 Jahren 

Blutspendetermine des Bayeri-
schen Roten Kreuz:

21. April - Bürgersaal in Haag
16 Uhr - 20:30 Uhr

27. April - Grundschule 
Wasserburg, Am Gries 1
16 Uhr - 20:30 Uhr
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www.klaerofix.de

Die Vorteile:
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Inserenten-
verzeichnis

Aucotronic Systems GmbH 9
Bachmeier, Allianz 3
Bäckerei Daumoser GmbH 24
Bäckerei-Cafe Sewald 18
Bauer, Baggerbetrieb 20
Baugeschäft Freiberger 6
Birkmaier, Elektro 16
Die Radl Checker 14
Egger, Spenglerei 13
Eggerl, Fahrschule 23
Fenster Rappolder 3
Fliesen Lipp 26
Forsting, Brauerei 4
Friesinger, Gefl ügel & Honig 5
Fußstetter, Zimmerei 15
Ganslmeier, Schreinerei 11
Gartengestaltung Achatz 4
Gasthaus Flecklhäusl 17
Gasthaus Kalteneck 22
Ge-Service-Dienstleistungen 9
Glück, Bäckerei 12
Göschl, Spenglerei 14
Grandl, Heizung - Sanitär 5
Guder Sonnenschutz 22
Hangl Katrin 23
Hanslmeier & Meyer, Fenster 15
Haslberger, Bauplanung 17
Kfz Rugge 20
Kieswimmer&Schmitz, 
orth. Schuhtechnik 21
Komorek, Fußpfl ege 21
Krieger Landhandel 22
Madame Chocolat 19
Madersbacher, Kläranlagen 14
Moser, Baggerbetrieb 8
Oettl, Landmaschinen & Kfz 6
Ostermaier, Heizung/Sanitär 6
Pizzeria ROMA 22
Raab, Zimmerei 16
Rad, Trachtenschmuck 17
Radlmair, RA 7
Raiffeisenbank RSA 10
Sanftl, Bautechnik 11
SAS, Veranstaltungstechnik 16
Schefthaler, Montage 19
Schlosserei Heinrich 16
Schmid, Landtechnik 7
Schmidbauer, Berufsbekleidung 10
Seidinger, Schreinerei 25
Seidinger, Wildspezialitäten 11
Sewald, Metzgerei 18
Söll, Friseur-Service 19
Spötzl, Heizöl 21
Trauerbegleitung Wagensonner 21
Vital, Imkerei 24
Weilnhammer, Fahrschule 19
Wieser, Elektro 12
Wimmer, Getränke 24
Wimmer, Landschaftsbau 11

Müll: 
Do. 23. März
Do. 06. April
Papier „chiemgau recycl.”: 
Do. 09. März
Do. 06. April
Papier „remondis”:
Do.  30. März

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

  März:
Mi. 8.03. Bürgerversammlung, Gemeinde Rechtmehring, Kirchenwirt - Saal, 19:30 Uhr
Fr. 10.03. Weltgebetstag und Jahreshauptversammlung, Frauengruppe, Pfarrheim, 19:15 Uhr
Sa. 11.03. Handarbeitstreff, Sabine Bauer, Pfarrheim, 14 Uhr
Di. 14.03. Pfarrversammlung, Pfarrgemeinde, Pfarrheim, 19 Uhr
So. 19.03. Jahreshauptversammlung, Kath. Burschenverein, Kirchenwirt, 11:30 Uhr
Mo. 20.03. Vortrag „Düngung im Garten”, Gartenbauverein, Gasthaus Wirt z`Brandstätt, 20 Uhr
Di. 21.03. Vereinsvorständetreffen, Sportheim, 20 Uhr
Di. 21.03. Bürgerversammlung für Senioren, Senioren / Gemeinde, Pfarrheim, 13:30 Uhr
Do. 23.03. Problemmüllsammlung, Gemeinde Rechtmehring, Wertstoffhof, 13:30 Uhr
Sa. 25.03. Second-Hand-Markt, Pfarrheim, 10-12 Uhr

  April:
Di. 4.04. Ausfahrabend für die Aprilausgabe des Nb-Magazins, FW-Haus, 19 Uhr
Sa. 8.04. Handarbeitstreff, Sabine Bauer, Pfarrheim, 14:00 Uhr
So. 9.04. Radiessen mit Kaffee u. Kuchen, Gartenbauverein, Pfarrheim, 13:30 Uhr
Mo. 10.04. Fit in Erste Hilfe - Kompaktkurs, Kath. Frauengruppe, Pfarrheim, 19:00 Uhr
So. 23.04. Georgifest mit Georgiritt, Pfarrgemeinde, Filialkirche St. Georg Reit
Mo. 24.04. Kesselfl eischessen, Waldwinkel Schützen Brand, Anwesen Bauer Reit

  März:
Do. 9.03. Bauernstammtisch, AK Landwirtschaft, Pizzeria Roma, 20 Uhr
Sa. 11.03. Einkehrtag, Pfarrei, Gemeindehaus, 9:30 Uhr
  Kinderkirche, Kirche, 17 Uhr
Mo. 13.03. Jahreshauptversammlung, Obst- und Gartenbauverein, Kalteneck, 20 Uhr
Di. 14.03. Gemeinderatssitzung, Gemeinde, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Do. 16.03. Vereinsforum (Koordinationstermin der Ortsvereine), FW-Haus, 20 Uhr
Sa. 18.03. Dank-Essen für aktive Feuerwehrler mit Partner, FW-Haus, 19.30 Uhr
Mo. 20.03. Filzkurs des Obst- und Gartenbauvereins, Gemeindehaus, 19.30 Uhr
  Jahreshauptversammlung, SVA-Tennisabteilung, Sportheim, 20 Uhr
  Jahreshauptversammlung, Freiwillige Feuerwehr, Kalteneck, 20 Uhr
Di. 21.03. Treffen Senioren, Gde Senioren, Gemeinderaum, 15 Uhr
  Jahreshauptversammlung, Männerkongregation, Pizzeria Roma, 20 Uhr
Mi. 22.03. Jahreshauptversammlung, Maibaumfreunde, Pizzeria Roma, 20 Uhr
Sa. 25.03. Aktion „Saubere Landschaft”, Gemeinde, Wertstoffhof, 9 Uhr 
  Schnittkurs für Obstbäume, OGV, Gemeindehaus, 14 Uhr
Di. 28.03. Pfarrgemeinderatssitzung, Pfarrhaus, 19:45 Uhr
Mi. 29.03. Redaktionsschluss für die Aprilausgabe des Nb-Magazins
Do. 30.03. Jagdversammlung, Jagd Utzenbichl, Kalteneck, 20 Uhr
  Vortrag „Betriebe im Umbruch”, BBV Albaching/Utzenbichl, Pizzeria Roma, 20 Uhr

  April:
So. 2.04. GD mit anschl. Fastenpredigt m. Musik, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
  Radiessen, OGV, Gemeinderaum, 14 Uhr
Mo. 3.04. Jahreshauptversammlung, Jagd Utzenbichl, Kalteneck, 20 Uhr
Di. 4.04. Ausfahrabend für die Aprilausgabe des Nb-Magazins, FW-Haus, 19 Uhr
Fr. 7.04. Vereinsmeisterehrung mit. Preisverteilung, SGA, Kalteneck, 20 Uhr
Sa. 8.04. Ostereierschießen, SGA, Schützenheim, 13 Uhr
So. 9.04. Ostereierschießen mit Preisverteilung, SGA, Schützenheim, 10 Uhr

  März:
Mi. 22.03. Pfarrversammlung, 20 Uhr

  April:
Di. 4.04. Ausfahrabend für die Aprilausgabe des Nb-Magazins, FW-Haus, 19 Uhr

Weitere Termine:
So. 14.05. Erstkommunion  
Sa. 15.07. Firmung

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
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Kurz vor Schluss...
... war dieses Mal etwas 
ungewöhnlich. Es war noch 
nicht mal 21 Uhr, das Heft 
war fertig, sämtlicher Unfug 
aus den Köpfen der Redak-
teure zu Papier gebracht, 
der Fußball besprochen, 
die Messe gelesen. Und so 
traf es sich, dass Redakteu-
re und Korrekteure nun rät-
selten, was man mit diesem 
jungen Abend anfgangen 
sollte, denn normalerwei-
se rauchen die Köpfe noch 
mindestens eine Stunde 
länger, bis der ersehnte 
Schlussstrich, beziehungs-
weise -punkt unter die Letz-
te Seite gesetzt ist.       (gm)

Kreisverkehr für Fußgänger auf dem neuen Dorfplatz
Nach großen Bürgerprotesten wurde dem Gemeinderat ein neuer Vorschlag unterbreitet

Albaching (cr) - In der letzten 
Ausgabe des Nb-Magazins be-
richteten wir über die geplante 
Neugestaltung des Dorfplatzes vor 
dem Bürgersaal. Ein Aufschrei 
ging durch die Bevölkerung, und 
viele Protestschreiben erreichten 
unsere Redaktion. So berichteten 
uns besorgte Bürger z.B. darüber, 
dass es bei den letzten Groß-
veranstaltungen im Bürgersaal, 
aufgrund der großen Menschen-
massen, immer wieder zur Rem-

peleien und Zusammenstößen der 
Fußgänger kam. Auch verletzte 
Personen waren zu verzeichnen. 
Nicht auszudenken was los ist, 
wenn in der angrenzenden Kirche 
und im Schulhaus ebenfalls Ver-
anstaltungen stattfinden. Durch 
die geplanten Umbaumaßnahmen 
würde sich die Situation vor dem 
Bürgersaal noch erheblich ver-
schärfen. Die Nb-Redaktion hat 
diese Bedenken der Bürger an 
den Gemeinderat weitergeleitet 

und einen neuen Planungsentwurf 
vorgeschlagen. Bei unseren Re-
cherchen fanden wir eine Lösung, 
mit der dieses Chaos verhindert 
werden kann. In der Gemeinde 
Kreiselheim, die mit den selben 
Problemen konfrontier t war, 
wurde diese Idee bereits in die 
Tat umgesetzt und alle sind mit 
dieser Lösung zufrieden. Der 
Bürgermeister von Kreiselheim 
erklärte uns: „Zunächst war eine 
herkömmliche Ampelschaltung 
in Kombination mit einem Ge-
schwindigkeitslimit geplant, doch 
dann bot sich ein Kreisverkehr für 

Fußgänger als günstige und ef-
fektive Alternative an, bei der es 
auch zu Stoßzeiten nur selten zu 
Problemen kommt.” Der Fußgän-
gerkreisverkehr funktioniert dabei 
ähnlich wie ein herkömmlicher 
Kreisel für Autos. Es herrscht 
Vorrang für den Verkehr im Kreis; 
die Fußgänger blinken per Hand-
zeichen, wenn sie einen Ausgang 
nehmen wollen. Die Albachinger 
Gemeinderäte waren von unserem 
Vorschlag sofort begeistert und 
wollen nun möglichst schnell mit 
der Umsetzung beginnen.

Keine Probleme mehr mit zusammenstoßenden Fußgängern in 
Kreiselheim, seit der Kreisverkehr gebaut wurde.

Der neue Planungsentwurf für die Gestaltung des neuen Dorf-
platzes in Albaching

Nb-Redakteure decken auf:

Hungerbaumtaferlklau greift um sich
Bewacht die Taferl - Hungerbaumtaferlklaubürgerwehr gegründet

Maitenbeth - In Maitenbeth 
wurden am Donnerstag, 2. März, 
zwei fürchterliche Entdeckungen 
gemacht. Nach dem stürmischen 
Wind machten sich die Hunger-
baumbesitzer auf den Weg zu 
ihrem stolzen Besitz um ihn auf 
Sturmschäden zu prüfen. Mit 
Entsetzen stellten sie fest, dass ihr 
Hungerbaumschild fehlte. Sofort 
wurde ein Aufruf über die moder-
nen Medien gestartet, aber leider 
bisher ohne Erfolg. Die Betroffe-
nen gehen vom Schlimmsten aus. 
Sie trauern bereits sehr um ihre 
Taferl und befürchten, diese nie 
wieder zu sehen. Denn bisher ging 
noch keine Lösegeld-Forderung 
ein. Die Hungerbaumaufsteller 
gründeten auf die Schnelle eine 
Hungerbaumtaferlklaubürger-
wehr, um diese Tat nicht weitere 
Kreise ziehen zu lassen. Sie sind 
sehr aufgebracht und enttäuscht, 
dass ihre lange Arbeit, mühevolle 
Planung und das daraus entstan-
dene Geschenk zerstört wurde. 
Sie respektieren, wenn bayerische 

Bräuche nicht gefeiert werden, je-
doch sollte der Respekt vor Bräu-
chen nicht verloren gehen. 
Für jeden Hinweis zum Aufenthalt 
der Taferl wären alle Beteiligten 
sehr dankbar.

Finden sie den Fehler, das linke Bild zeigt den Zustand, wie es 
sein sollte, das rechte Bild zeigt das Fehlen besagten Taferls.

Die Redaktion begutachtete so-
gleich den Ort des Verbrechens 
und wie die Investigativjourna-
listen des Nb aufdeckten, steckt 
in der Tat Vorsatz hinter diesen 
Vorgängen, die Taferl waren 

nämlich angeschraubt! Wehe den 
Übeltätern würden sie erwischet, 
alle Hundekothaufen im Verbrei-
tungsgebiet sollten sie aufsam-
meln müssen. Das Taferlstibitzen 
gehört sich nämlich nicht und das 
Hundekothaufenliegenlassen auch 
nicht! Und somit wäre dann allen 
geholfen. Müssten nur noch die 
Taferl zurück gebracht werden.

Yvonne Wimmer / gm


